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Fotowettbewerb

Gemeindeehrungen

Eine schöne Sommerzeit
wünschen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und 
die Bediensteten der Marktgemeinde Schörfling am Attersee

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Ehrenringträger Dipl.-Ing. Werner Arnitz, Dr. Theresa Raschhofer
in Vertretung des Bezirkshauptmannes, Ehrenbürger Gerhard 
Gründl und Bürgermeister Gerhard Gründl 



Wie viele Firmen sind auch wir nach wie vor auf Personal-
suche – unser Bauhofteam sollte dringend verstärkt wer-
den, um die laufenden Aufgaben zeitgerecht und zur 
Zufriedenheit der Bevölkerung erfüllen zu können – viel-
leicht haben Sie ja Interesse oder kennen jemanden der 
gerne bei uns am Bauhof arbeiten möchte! (ev. auch nur 
aushilfsweise)

In den letzten Monaten hat sich auch wieder vieles in un-
serer Gemeinde getan.

Es war endlich das möglich, was mir ein großes Anliegen 
ist - direkt bei den Bürgerinnen und Bürgern zu sein und 
deren Themen, Probleme und Anliegen persönlich zu be-
sprechen!

Ich habe als Bürgermeister viele Jahreshauptversamm-
lungen unserer Vereine besucht und durfte zu Ehrungen, 
Dekret- und Gütesiegelverleihungen zu Landeshaupt-
mann Stelzer und Bürgermeister Luger nach Linz fahren. 
Auch div. Eröffnungen wie z.B. der Kultur Genuss Weg 
oder die Elternhaltestelle bei der Volksschule konnten 
durchgeführt werden.
Ich habe die Kinder in der Volksschule und der NMS bei 
div. Veranstaltungen besucht – die 3. Klassen der Volks-
schule besuchten mich im Rathaus und anschließend 
machten wir gemeinsam eine Busfahrt durch Schörfling.
Bei der „Langen Nacht der Forschung“ und bei Jubilä-
umsveranstaltungen besuchte ich die Firmen in unserem 
Ort.
Natürlich durfte auch eine Übung unserer beiden Feuer-
wehren nicht fehlen!
Wirklich sehr aufschlussreiche Erlebnisse waren meine 
aushilfsweisen Fahrten mit dem Essen auf Rädern und 
der Müllabfuhr!

Um unser „schönes Schörfling“ noch lebenswerter zu 
machen und auch besser auf unsere Umwelt zu achten, 
wurden wie auf Seite 15 berichtet, Blühwiesen für un-
sere Bienen geschaffen. Die Mitarbeiter des Bauhofes 
haben in Zusammenarbeit mit Gärtnermeister Christian 
Schabetsberger von der OÖ Landesregierung einen art-
gerechten Lebensraum mit einem großen Blütenangebot 
geschaffen. Herzlichen Dank dafür!

Ebenso nimmt die neue Krabbelstube Gestalt an. Dank 
der guten Zusammenarbeit vieler regionaler Betriebe liegt 
der Bau, trotz schwieriger wirtschaftlicher Lage, voll im 
Zeitplan und der Betrieb wird im Herbst aufgenommen! 
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Liebe 
Schörflingerinnen 
und Schörflinger, 
liebe Jugend!

Nach 2 langen Jahren mit vielen Einschränkungen, Absagen
und Unsicherheit konnten wir Dank der Corona-Lockerun-
gen der Bundesregierung wieder weitestgehend in unser 
„normales“ Leben zurückkehren. 

Viele Veranstaltungen wurden schon abgehalten, darunter
u. a. das Maibaumaufstellen, das Rock the Lake Attersee-
spektakel des SK Kammer Fußball im Marinapark, das 
Pfarrfest mit Flohmarkt der Pfarre Schörfling usw. Die ho-
hen Besucherzahlen zeigen, dass sich viele Bürgerinnen 
und Bürger darauf freuen, wieder unter Menschen zu kom-
men und soziale Kontakte zu pflegen. Ich möchte mich auf 
diesem Weg bei allen Vereinen, Organisationen, Sponso-
ren und fleißigen Helferinnen und Helfern bedanken. Ohne 
deren Einsatz und Kreativität wären derartige Feste mit 
vielfältigem Mitmach-Angebot nicht möglich.

Es war mir eine große Ehre und Freude am Freitag  
24. Juni im Rahmen einer Festsitzung des Schörflinger 
Gemeinderates nach einstimmigem Gemeinderatsbe-
schluss Ehrungen an ausgeschiedene Mitglieder des 
Gemeinderates und an verdiente Schörflinger Persönlich-
keiten zu vergeben. (Bericht auf den Seiten 12, 13, 14 
dieser Zeitung) Ich gratuliere allen Geehrten sehr herzlich 
zur verdienten Auszeichnung und bedanke mich für den 
jahrelangen Einsatz für unsere Marktgemeinde!

Die letzten Monate vergingen wie im Flug - leider haben 
sich die Rahmenbedingungen gerade nicht zum Besse-
ren gewendet – viele von uns merken es beim täglichen 
Einkauf, beim Tanken, beim Bezahlen der Strom- oder 
Gasrechnung oder auch einfach nur bei den langen Warte-
zeiten für div. Materialien oder Geräte. Auch wir in der 
Gemeinde haben darauf reagieren müssen und dement-
sprechend einen Nachtragsvoranschlag erstellt, der auf 
die verschiedenen Änderungen abzielt. Gott sei Dank 
konnte auch dieser ausgeglichen werden und wir können 
unsere Projekte wie geplant umsetzen!
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Gerhard Gründl

Ihr/Euer Bürgermeister

Facebook
Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee hat jetzt auch 
eine eigene Facebook Seite. Es werden laufende neue 
Beiträge erstellt und somit die Bürger 
auf den neuesten Stand gebracht. 

Durch scannen des QR-Codes kom-
men Sie zur Facebook Seite der 
Marktgemeinde.

Das ist nur ein kleiner Streifzug der Aktivitäten in unse-
rem Ort – vieles ist gerade im Entstehen und in Planung 
– mehr dazu in der nächsten Ausgabe unserer Gemeinde-
zeitung!

Ich wünsche Ihnen, uns und all unseren Gästen einen 
schönen Sommer mit vielen positiven Eindrücken in un-
serer wunderschönen Gemeinde und würde mich sehr 
freuen, wenn wir uns bei der einen oder anderen Veran-
staltung treffen – ich bin gerne jederzeit für Ihre Anliegen 
da!
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Gemeinderatssitzung am 08. Februar 2022:
Über die wesentlichsten Beschlüsse wird berichtet:
Alle Beschlüsse, sofern nicht angemerkt, erfolgten ein-
stimmig.

Bau401-120-2021 - Khevenhüllerstraße 28 – 
Abweichung Zielvorgaben
Es war daher spruchgemäß die Bauausführung zu unter-
sagen.

Bebauungsplan Nr. 25A.2 - Hehenfelder Fantaberg – 
Beschluss
Der Bebauungsplan Nr. 25A.2 wurde beschlossen und im 
Zuge einer Interessensabwägung die nördliche Abstell-
fläche auf das ursprüngliche Maß reduziert.
24 JA, 1 Stimmenthaltungen (ÖVP)

Bebauungsplan Nr. 37 - Seepark Kammer – Einleitung
Die Bebauungsplanänderung Nr. 37 inklusive dem er-
gänzten Fußweg wurde eingeleitet.
23 JA, 2 Stimmenthaltungen (GRÜNE)

Raumordnungsvertrag Mörtl - weitere Vorgangsweise 
– Abstimmung
Einer Verlängerung der Frist zur Bebauung des Grund-
stückes auf unbestimmte Zeit wurde nicht zugestimmt. 
Aufgrund der rechtlichen Gegebenheiten wurde von
einem Ankauf des Grundstückes durch die Gemeinde ab-
geraten. 

Dienstbarkeit - Grst. 1483/1 (EZ 1116) – Löschungs-
erklärung
Die Löschung der Belastung – Dienstbarkeit des Gehens 
und Fahrens – ob der Liegenschaft EZ 622 Grundbuch 
50309 Kammer wurde beschlossen. 

Gemeinderats-Ausschuss – Umbenennung eines vor-
handenen Ausschusses
Der Umweltausschuss wurde auf Umwelt- und Wirt-
schaftsausschuss umbenannt. 
Die Zuständigkeit des Ausschusses sind örtliche Umwelt-
fragen und Wirtschaftsangelegenheiten. 

Förderungsrichtlinien für die Förderung von Klein- und 
Mittelbetrieben in der Marktgemeinde Schörfling am 
Attersee
Die vorliegende Fördervereinbarung wurde genehmigt.

Gemeinderats-
sitzung

Gebührenanpassung 2022 – Aufhebung der Verord-
nung
Die vorliegenden Verordnungen werden aufgehoben.

Gebührenanpassung 2022
Die Gebühren müssen aufgrund der Preisentwicklung 
und der Vorgaben vom Land OÖ ab 01. April 2022 erhöht 
werden. Die Gebührenordnung wurde beschlossen.
Die Gebührenübersicht finden Sie auf Seite 11.

Festsetzung der Aufwandsentschädigungen für Vize-
bürgermeisterInnen – Aufhebung der Verordnung
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kund-
machungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Krabbelstube – Auftragsvergaben
a) Bauschlosserarbeiten
Die Firma Kunstschmiede Kneissl, 4853 Steinbach a. A. 
wurde mit den Bauschlosserarbeiten lt. Angebot zum 
Preis von € 7.922,96 exkl. MwSt. beauftragt. 

b) Glasbrüstungen
Die Firma Kunstschmiede Kneissl, 4853 Steinbach a. A. 
wurde mit den Glasbrüstungsarbeiten lt. Angebot zum 
Preis von € 4.001,25 exkl. MwSt. beauftragt. 

c) Stahlbau
Die Firma Kunstschmiede Kneissl, 4853 Steinbach a. A. 
wurde mit den Stahlbauarbeiten lt. Angebot zum Preis 
von € 9.700,00 exkl. MwSt. beauftragt. 

d) Maler
Die Firma Happy Maler Ges.m.b.H., 4020 Linz wurde
mit den Malerarbeiten lt. Angebot zum Preis von  
€ 11.885,95 exkl. MwSt. beauftragt. 

e) Fliesenlegearbeiten
Die Firma PH Keramik GmbH, 4810 Gmunden wurde 
mit den Fliesenlegearbeiten lt. Angebot zum Preis von
€ 21.375,45 exkl. MwSt. beauftragt. 

f) Einbaumöblierung
Die Firma Tischlerei Scheschy GesmbH, 4120 Neufelden 
wurde mit der Einbaumöblierung lt. Angebot zum Preis 
von € 39.063,05 exkl. MwSt. beauftragt.

g) Außenanlage
Die Firma Lahnerbau GesmbH., 4662 Laakirchen wur-
de mit der Außenanlage lt. Angebot zum Preis von
€ 77.414,76 exkl. MwSt. beauftragt. 
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h) Außenspielgeräte
Die Firma RUWA GesmbH & Co KG, 4843 Ampflwang 
wurde mit den Außenspielgeräten lt. Angebot zum Preis 
von € 41.103,15 exkl. MwSt. ohne der Position Spiel-
anlage „Igge“ beauftragt. 

i) Verbreiterung Weg
Die Firma Lahnerbau GesmbH., 4662 Laakirchen wurde mit
der Verbreiterung lt. Angebot zum Preis von € 12.028,71 
exkl. MwSt. beauftragt. 

Volksschule Erweiterung / Sanierung – 
Grundsatzbeschluss
Der Grundsatzbeschluss für die Erweiterung / Sanierung 
- Volksschule wurde beschlossen.

Straßenbauabschnitt - Adalbert-Stifter-Straße –
Auftragsvergabe
Die Firma Niederndorfer Bauges.m.b.H., 4800 Attnang-
Puchheim wurde mit den Zusatzleistungen in der
Adalbert-Stifter-Straße zum Preis von  € 129.350,00 exkl. 
MwSt. beauftragt.

Prüfbericht Bezirkshauptmannschaft –
Eröffnungsbilanz
Die Eröffnungsbilanz wurde ordnungsgemäß der Bezirks-
hauptmannschaft Vöcklabruck übermittelt. 

Mittelfristiger Finanzplan – Änderung der Prioritäten-
reihung
Die Änderung der Prioritätenreihung wurde beschlossen.

URV Schloss Kammer, Generalsanierung der Turnier-
plätze – Grundsatzbeschluss
Der Grundsatzbeschluss für die Sanierung der Turnierplätze
des URV Schloss Kammer wurde beschlossen.
23 JA, 2 Stimmenthaltungen (GRÜNE)

Kompetenzübertragung des Gemeinderates zur  
Bewertung Zielvorgaben an den Bürgermeister und 
Bauausschuss
Bei Richtwertüberschreitungen bis zu 10 % des jeweils gül-
tigen Faktors (z.B.: GFZ 0,44 statt 0,4 bzw. 0,55 statt 0,5)
wird die Entscheidungskompetenz zur Bewertung des Bau-
vorhabens dem Bürgermeister übertragen und bei Richt-
wertüberschreitungen von > 10 % bis 20 % (z.B.: GFZ 0,48

statt 0,4 bzw. 0,6 statt 0,5) wird die Entscheidungskom-
petenz dem Bauausschuss übertragen. Der Bürgermeister
berichtet an Bauausschuss, dieser berichtet dann an den 
Gemeinderat. Die Übertragung der Kompetenz erfolgt
befristet auf 1 Jahr.
20 JA, 4 Stimmenthaltungen (GRÜNE)

Flächenwidmungsplanänderung 5.19 - Katamay – 
Verfahrensstand
Die Flächenwidmungsplanänderung 5.19 – Katamay
wurde nicht weitergeführt und die Antragsteller wurden 
diesbezüglich informiert.

Flächenwidmungsplanänderung 5.20 - Köttl Meergraf 
– Einleitung
Die Flächenwidmungsplanänderung 5.20 wurde einge-
leitet.

Agenda 21 – Grundsatzbeschluss
Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee bekennt sich 
zu den Zielen und Inhalten einer nachhaltigen Entwick-
lung. Der Gemeinderat beschließt den Start eines Agen-
da 21 Zukunftsprozesses unter aktiver Einbindung der 
BürgerInnen, der vom Gemeinderat und der Verwaltung 
bestmöglich unterstützt wird.

Hundeverbot / Hundehaltegesetz - neue Verordnung – 
Beschluss
Die Verordnung wurde beschlossen.
23 JA, 1 NEIN (ÖVP), 1 Stimmenthaltung (ÖVP)

Überwachung 2022 - Kurzparkzone, Hundehaltegesetz 
– Auftragsvergabe
Die Firma Kontroll Data-Service GmbH, wurde entsprechend 
ihrem Angebot vom 02. März 2022 mit der Überwachung 
des ruhenden Verkehrs mit mind. 200 Stunden bis max. 
400 Stunden (€ 38,00 pro Stunde) und mit der Kontrolle des
Hundehaltegesetzes mit mind. 60 bis zu 150 Stunden 
(€ 42,00 pro Stunde) beauftragt.

REGATTA – Mitgliedschaft im Regionalentwicklungs-
verein für die EU-Förderperiode 2023 – 2027
Die Mitgliedschaft im Regionalentwicklungsverein Atter-
see-Attergau REGATTA wurde verlängert und der Antrag 
wurde unterfertigt.

Volksschule Erweiterung/Sanierung - Planungsleistung 
und örtliche Bauaufsicht – Vergabe
a) Planungsleitung
Die Planungsleitung wurde an Architekt Mag. Christian 
Sumereder vergeben.
14 JA, 3 NEIN (ÖVP), 8 Stimmenthaltungen (4 FPÖ und 
4 GRÜNE)

Gemeinderatssitzung am 05. April 2022:
Über die wesentlichsten Beschlüsse wird berichtet:
Alle Beschlüsse, sofern nicht angemerkt, erfolgten ein-
stimmig.
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In Gemeinderatsprotokolle kann während des
Parteienverkehrs Einsicht genommen werden.

Sitzungstermine 2022
Gemeindevorstand  Gemeinderat

04. Oktober 2022  11. Oktober 2022

06. Dezember 2022   13. Dezember 2022

Ärztlicher Notdienst

Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres Allge-
meinmediziners sowie an Wochenenden und Feiertagen 
erreichen Sie den diensthabenden Arzt über die Ärztenot-
rufnummer 141.
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144.

Apotheke
See-Apotheke
Hauptstraße 32, Tel. 07662 25 70
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag 08:00 - 12:00 Uhr

Praktische Ärzte
Gemeindearzt Dr. Bernd und Dr. Karin Hainbucher
Kronbergerweg 2, Tel. 07662 26 02
Montag bis Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr
Montag: 17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 16:30 - 19:00 Uhr

Dr. Johannes Steinmann
Hauptstraße 7C/3, Tel. 07662 299 57
Montag: 13:00 - 17:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 07:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr

Zahnarzt
Dr. Stefanie Mayer
Lederergasse 24, Tel. 07662 40 60
Montag, Donnerstag: 12:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr

Dr. Henriette Grubinger-Parzer
Marktplatz 20, Tel. 07662 26 71
Montag und Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag 08:00 - 10:00 Uhr

b) örtliche Bauleitung 
Die örtliche Bauleitung wurde an Architekt Mag. Christian 
Sumereder vergeben.
14 JA, 11 Stimmenthaltungen (3 ÖVP, 4 FPÖ und  
4 GRÜNE)

Prüfungsausschuss – Bericht 01/2022
Bericht 01/2022 - Prüfbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Vöcklabruck über die Einschau in die Gebarung 
vom Jahr 2017 bis 2019.
Prüfungsausschussobfrau Mag. Brigitte Klein berichtete 
über die stattgefundene Sitzung.

Prüfungsausschuss – Bericht 02/2022
Bericht 02/2022 - Rechnungsabschluss 2021. 
Prüfungsausschussobfrau Mag. Brigitte Klein berichtete 
über die stattgefundene Sitzung.

Rechnungsabschluss 2021
Der Prüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am  
23. März 2022 den Rechnungsabschluss 2021 geprüft 
und diesen akzeptiert. Der Rechnungsabschluss wurde 
in der vorliegenden Form genehmigt.

Prüfbericht Bezirkshauptmannschaft – Voranschlag 
2022
Der Voranschlag wurde ordnungsgemäß der Bezirks-
hauptmannschaft zur Prüfung übermittelt.

Entsprechend der Gemeindeordnung wurde der Prüf-
bericht dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Krabbelstube – Auftragsvergabe
a) Gartengestaltung
Die Firma Blumenhaus Buttinger, 4860 Lenzing wurde
mit der Gartengestaltung lt. Angebot zum Preis von
€ 10.530,69 exkl. MwSt. beauftragt.

b) Einfriedung
Die Firma Kleemayr Zäune & Tore, 4844 Regau wurde 
mit der Einfriedung lt. Angebot zum Preis von 
€ 6.639,40 exkl. MwSt. beauftragt. 

Straßenbau 2022 – Auftragsvergabe
Die Firma Lang & Menhofer Bauges.m.b.H. & CO KG,
4030 Linz wurde mit den Straßenbauarbeiten 2022 zum 
Preis von € 194.152,20 inkl. MwSt. beauftragt.
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Liebe HobbyfotografInnen!

Haben Sie das ein oder an-
dere „Schörflinger Motiv” 
mit Ihrer Kamera geknipst 
und wollen die Schönheit der 
Schörflinger Landschaft - egal 
zu welcher Jahreszeit - mit
Ihren Mitbürgern teilen? - 
Dann nehmen Sie beim Schörflinger Fotowettbewerb 
teil. 

Was ist zu tun? Foto knipsen oder Fotogalerie durchfors-
ten und die schönsten Fotos bis 01. Oktober 2022 an 
gemeinde@schoerfling.eu schicken.

Die drei Bestplatzierten erhalten einen Preis. Die perso-
nenbezogenen Daten der Teilnehmer werden ausschließ-
lich mit deren Einwilligung veröffentlicht.

Mit der Zusendung Ihrer Fotos stimmen Sie urheberrecht-
lich der öffentlichen Verwendung (Homepage, Gemein-
denachrichten, etc.) durch die Marktgemeinde Schörfling 
am Attersee zu.

Zweck und Erforderlichkeit der Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten stellt die Abwicklung des Ge-
winnspiels des Fotowettbewerbs der Marktgemeinde 
Schörfling am Attersee dar. Dabei stützen wir uns bei der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Art 6 
Abs 1 lit b und f DSGVO. 

Weitere Informationen zum Datenschutz unter: 
https://www.schörfling.eu/Web/Datenschutz 

Weihnachtsbaum

Sollten Sie in Ihrem Besitz einen „schönen Weihnachts-
baum“ haben und möchten Sie diesen der Gemeinde 
kostenlos überlassen, so setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung, Tel. 07662 32 55.

Der Baum sollte eine Größe von 
sechs bis zehn Metern haben und 
gleichmäßig gewachsen sein.

Die Fällung und der Abtransport 
erfolgen durch die Mitarbeiter des 
Bauhofes.

Stoffwindel-Förderung

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee unterstützt 
umweltbewusste Eltern mit einer einmaligen Förderung 
für den Erwerb von Stoffwindeln.

Die Förderung beträgt pro Kind € 50,00 und kann nur von 
den Eltern bzw. obsorgeberechtigten Personen in An-
spruch genommen werden.

Um diese Förderung zu er-
halten, muss das Kind mit 
Hauptwohnsitz in Schörfling 
am Attersee gemeldet sein. 
Gegen Abgabe des Stoffwin-
delförderungsabschnittes und 
der „Stoffwindel-Rechnung“ 
am Marktgemeindeamt in der 
Finanzabteilung wird diese bar 
ausbezahlt. 

Babygutschein oder Obstbaum

Die Marktgemeinde Schörfling 
am Attersee hat gemeinsam 
mit der Gärtnerei Buttinger aus 
Lenzing das Projekt „Obstbaum 
statt Babygutschein“ umgesetzt. 
Ab sofort können sich Eltern ent-
scheiden, ob sie einen Gutschein 
für Babywaren im Wert von  
€ 55,00 oder einen Obstbaum im 
selben Wert bei der Geburt ihres 
Kindes erhalten.
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Information

Marktgemeindeamt: Tel. 07662 32 55-0
E-Mail: gemeinde@schoerfling.eu
Homepage: www.schörfling.eu

Bürgermeister 
Gerhard Gründl 
07662 32 55-21
gemeinde@schoerfling.eu
1. OG, Zi. 23

Amtsleitung: 
Mag. (FH) Regina Hager
07662 32 55-22
regina.hager@schoerfling.eu
1. OG, Zi. 24

Assistenz Bürgermeister
und Amtsleitung: 
Carina Kreuzer
07662 32 55-25
carina.kreuzer@schoerfling.eu
1. OG, Zi. 25

Öffnungszeiten am Gemeindeamt
Montag bis Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag von 13:00 - 17:00 Uhr
und außerhalb dieser Zeiten nach Terminvereinbarung.

Bürgerservice: 
Leitung
Eva Scherndl
07662 32 55-31
eva.scherndl@schoerfling.eu
EG, Zi. 10

Assistenz Bürgermeister
und Amtsleitung: 
Sabine Forstinger
07662 32 55-27
sabine.forstinger@schoerfling.eu
1. OG, Zi. 25

Assistenz Bau- und 
Umweltabteilung: 
Leonila Juric
07662 32 55-41
leonila.juric@schoerfling.eu
1. OG, Zi. 21

Bürgerservice: 
Nina Oberegger
07662 32 55-23
nina.oberegger@schoerfling.eu
EG, Zi. 11

Bau- und Umweltabteilung: 
Renate Hubinger
07662 32 55-32
renate.hubinger@schoerfling.eu
1. OG, Zi. 21

Bau- und Umweltabteilung: 
Leitung
Dipl. Ing. Jakob Zoder
07662 32 55-35
jakob.zoder@schoerfling.eu
1. OG, Zi. 21

Bau- und Umweltabteilung: 
Digitalisierung
Christian Riedl
1. OG, Zi. 20
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Finanzabteilung: 
Claudia De Lorenzo, Bakk.art, BA
07662 32 55-30
claudia.delorenzo@schoerfling.eu
EG, Zi. 12

Finanzabteilung: 
Gudrun Föls
07662 32 55-34
gudrun.foels@schoerfling.eu
EG, Zi. 13

Finanzabteilung:
Dipl. Ing. Silvia Schmidjell
07662 32 55-33
silvia.schmidjell@schoerfling.eu
EG, Zi. 12

Bürgerservice: 
Katharina Millinger
07662 32 55-24
katharina.millinger@schoerfling.eu
EG, Zi. 11

Aushilfe für Schulen
und Marktgemeindeamt

Ausspeisung und Reinigung

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee sucht weiter-
hin Aushilfen für die Schulausspeisung und Reinigung in 
den Schulen. Falls Sie Interesse haben, senden Sie bitte 
Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an:

Marktgemeinde Schörfling, Marktplatz 32, 4861 Schörf-
ling am Attersee, E-Mail: gemeinde@schoerfling.eu

Bei Fragen melden Sie sich bei Amtsleiterin Frau Mag. 
(FH) Regina Hager, Tel. 07662 32 55-22.

Gemeindevorstand

Bürgermeister Gerhard Gründl
1. Vizebürgermeisterin Ing. Gabriela Rathje
2. Vizebürgermeister Ing. Thomas Hintermaier
Gemeindevorstandsmitglied Florian Baumgärtner
Gemeindevorstandsmitglied DI (FH) Johannes Nagl
Gemeindevorstandsmitglied Mag. Gerhard Kaniak
Gemeindevorstandsmitglied Mag. Sabine Pommer

Ausschussvorsitzende

Bauausschuss 
Obfrau 1. Vizebürgermeisterin Ing. Gabriela Rathje

Sozialausschuss 
Obmann Hans-Peter Schinkowitsch

Umwelt- und Wirtschaftsausschuss 
Obmann 2. Vizebürgermeister Ing. Thomas Hintermaier

Prüfungsausschuss 
Obfrau Mag. Brigitte Klein

Nachruf 
Dr. Rudolf Mayrhofer

22. April 1942 bis 
01. April 2022

Herr Dr. Mayrhofer war sehr am
öffentlichen und gesellschaftlichen
Leben in Schörfling a. A. interessiert
und seine konsequente Haltung in der Argumentation 
sowie seine Beharrlichkeit und Ehrlichkeit wurden sehr  
geschätzt.

Neben der liebevollen Fürsorge um seine Familie hat er sehr
viel Zeit dem öffentlichen Leben von Schörfling a. A. ge-
widmet. Herr Dr. Mayrhofer war Mitglied des Gemeinde-
rates, Bauausschusses und Prüfungsausschusses und 
war wesentlich an der Gründung des Tennisvereins und 
der Marina beteiligt.

Er war unter anderem auch viele Jahre als Steuerberater 
für die Marktgemeinde tätig und unterstützte diese auch 
nach seiner Pension nach bestem Wissen und Gewissen. 

Wir werden Herrn Dr. Rudolf Mayrhofer immer ein  
ehrendes Andenken bewahren.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

Unendlich dankbar für den gemeinsamen Weg,  
unendlich traurig über deinen Abschied,  

unendlich hoffnungsvoll, dass du immer mit uns bist. 

Unser lieber Gatte, Papa und Opa 

HHooffrraatt  DDrr..  RRuuddoollff  MMaayyrrhhooffeerr  
DDiirreekkttoorr  iinn  RRuuhhee  ddeerr  HHAAKK  VVööcckkllaabbrruucckk    

SStteeuueerrbbeerraatteerr  

SScchhöörrfflliinngg,,  FFiisscchheerrssttrraaßßee  77  
ist am Freitag, 1. April 2022, kurz vor Vollendung  

seines 80. Lebensjahres, völlig unerwartet, friedlich eingeschlafen. 

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung  
im Familiengrab findet am Freitag, 8. April 2022, um 14.00 Uhr,  

in der Pfarrkirche Schörfling statt. 

Die Totenandacht halten wir am Donnerstag, 7. April 2022,  
um 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche Schörfling. 

 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Ulrike 
Gattin 

 

Reinhard und Barbara, Irene und Arnold, Arnold und Sonja 
Kinder und Schwiegerkinder 

 

Gregor, Klara, Arnold, Christina, Katja 
Enkel 

 

im Namen aller Verwandten. 
 

Anstelle von Kränzen und Blumen bitten wir um eine Spende für  
das Rote Kreuz Seewalchen: AT09 2032 0321 0029 6354. 

 

www.bestattung-eckl.at 

 

Schrift: Name: Rage Italic/ Text Calibri 

 

O 
N 
L 
I 
N 
E 
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Überwachung Parkraum
und Hundehaltegesetz 2022

Bitte beachten Sie, dass die Überwachung der Kurzpark-
zonen und die Kontrolle der Einhaltung der Bestimmun-
gen des Hundehaltegesetzes auch heuer wieder das ganze
Jahr erfolgen wird.

Parkuhren

Parkuhren sind gratis am Gemeindeamt
im Bürgerservice, Zimmer 10 und 11 im
EG erhältlich.

Steuer- und 
Rechtsberatung

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee bietet 
auch 2022 allen Gemeindebürgern wieder eine kosten-
lose Rechts- und Steuerberatung an. 
In Zusammenarbeit mit der Steuerberatungskanzlei 
Mayrhofer + Partner und der Anwaltskanzlei Dr. Arnold
Mayrhofer aus Schörfling am Attersee stehen Exper-
ten für alle Rechts-, Steuer- und Sozialversicherungs-
fragen zur Verfügung.

Die Beratung findet am 
Donnerstag, 20. Oktober 2022

in der Zeit von 16:00 - 17:00 Uhr  
im Gemeindeamt, 1. OG,  
Sitzungssaal Nr. 22, statt.

Um telefonische Voranmeldung, bei Frau Carina Kreuzer,
Tel. 07662 32 55-25 wird gebeten.

Service-Hotlines 
bei Störungen 
Energie AG  
z.B. bei Stromausfall   Tel. 05 9000 3030

OÖ. Ferngas AG   
z.B. bei Gasstörungen   Tel. 0800 80 08 01

Marktgemeindeamt Bürgerservice
Fundamt, Müllentsorgung, Winterdienst etc.   
Tel. 07662 32 55- DW 23, 24 oder 31

Marktgemeindeamt Umweltabteilung
Straßenbeleuchtung - Tel. 07662 32 55- DW 32

Bauhof Wasserwart Alexander Scharmüller
Wasserprobleme, Wasserzählertausch, etc.
Tel. 0676 83 00 22 67

Öffnungszeiten ASZ 
Seewalchen a. A.

Tel. 07662 43 80

  Montag:    08:00 - 13:00 Uhr 
  Dienstag:  12:00 - 18:00 Uhr
  Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr und
    13:00 - 18:00 Uhr
  Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Bauverhandlungen

Es findet auch im 
Jahr 2022 ca. 1 x im 
Monat ein Termin 
mit dem Bezirks-
bausachverständi-
gen zur Vorprüfung 
von Bauvorhaben 
statt.

Die Unterlagen werden nach Eingangsdatum am Bau-
amt gereiht und kommen in dieser Reihenfolge zur Be-
gutachtung.

Bei Fragen steht Ihnen die MitarbeiterInnen der Bauab-
teilung unter Tel. 07662 32 55- DW 32, 35 oder 41 zur 
Verfügung.

Bankverbindungen der
Marktgemeinde Schörfling

Zur Information nachstehend die Bankdaten:

Raiffeisenbank: 
IBAN: AT92 3460 8000 0001 0025
BIC: RZOOAT2L608

VKB:
IBAN: AT77 1860 0000 1612 2301
BIC: VKBLAT2L
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Die Marktgemeinde 
Schörfling am Attersee 
gratuliert den Jubilaren
März 2022 bis Juni 2022

Goldene Hochzeit
Hedwig Maria und Ludwig Anton Nagl, Fleimberg 7
Marianne und Werner Deutsch, Peter-Rosegger-Weg 2

Diamantene Hochzeit
Katharina und Franz Lösch, Trattberg 14/1
Elisabeth und Helmut Ahammer, Buchenstraße 7

Geburtstage
Margareta Köppl, Stadlerstraße 5 80 Jahre
Irmtraud Orttenburger, Sportstraße 8 80 Jahre
Julius Greiml, Schloßparkpromenade 6/2 85 Jahre
Kurt Augustin, Bahnhofstraße 3/1 85 Jahre
Josef Märzendorfer, Erdl 25/9 90 Jahre
Theresia Preisinger, Fischerstraße 2 90 Jahre
Helmut Ahammer, Buchenstraße 7 91 Jahre
Hermann Bäuml, Zum Pulverturm 3/1 91 Jahre
Johanna Hobl, Verschönerungsweg 22 92 Jahre
Aloisia Hartenthaler, Gmundnerstraße 25/1 92 Jahre
Alois Gehmayr, Asamstraße 12/14 95 Jahre
Maria Grubitsch, Mitterweg 20 98 Jahre

Parkplatz Kammer

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee bedankt sich
herzlich bei Familie Kaniak, die jedes Jahr ihr Grundstück
in Kammer der Öffentlichkeit zum Parken zur Verfügung 
stellt. 

Löschwasserbehälter

Mit den Arbeiten des Löschwasserbehälters in Geinberg 
wurde Mitte März 2022 begonnen. Die Fertigstellung er-
folgte Mitte April 2022.

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee bedankt sich 
bei Herrn Johann Heiml, dass der Löschwasserbehälter 
auf seinem Grundstück errichtet werden konnte.

Gebührenübersicht - gültig ab 01. April 2022
Alle Gebühren inkl. 10 % MwSt. (Angaben ohne Gewähr)

Wassergebühren: EUR
Grundgebühr pro Jahr 76,23
Bezugsgebühr je m³ 1,33
Zählermiete pro Monat für 5 m³-Zähler 0,56
Zählermiete pro Monat für 10 m³-Zähler 0,80
Zählermiete pro Monat für über 10 m³-Zähler 1,20
Anschlussgebühr je m² 18,18
Mindestanschlussgebühr 2.726,90

Kanalgebühren: EUR
Grundgebühr pro Jahr 169,07
Bezugsgebühr je m³ 3,33
Anschlussgebühr je m² 29,03
Mindestanschlussgebühr 4.354,90

Abfallgebühren: EUR
Abfalltonne pro Abfuhr 90 Liter 9,55
Abfallsack pro Stück inkl. Abfuhrgebühr 7,70
Biotonne pro Abfuhr 120 Liter 8,40
Biotonne pro Abfuhr 240 Liter 11,70
Kunststoffcontainer pro Abfuhr 660 Liter 49,82
Kunststoffcontainer pro Abfuhr 1100 Liter 70,95

Hundeabgabe: EUR
je Hund 60,00

Schülerausspeisung: EUR
Schüler 2,95
Lehrer 5,50

Essen auf Rädern: EUR
Pro Portion 10,00
Pro Portion für Ausgleichszulagenbezieher 9,10

Tourismusabgabe EUR
pro Nächtigung für Personen ab dem 15. LJ 2,00

Kindergartentransport EUR
Kindergartentransport pro Monat 12,00

  
Kirtagsstandgebühren EUR
Kirtagsstandgebühren 5,00



Die Gemeinde informiert    

12 

Der Gemeinderat hat in den Sitzungen am 13. Dezember 2021, 08. Februar 2022 und 05. April 2022 einstimmig beschlos-
sen, ausgeschiedene Funktionäre zu ehren. Die Überreichung der Ehrungen fand am 24. Juni 2022 statt.

GEMEINDEEHRUNGEN

Bürgermeister außer Dienst Gerhard Gründl, der von 
1985 bis 1991 und von 1997 bis Juni 2002 Mitglied des 
Gemeinderates, von Juni 2002 bis November 2003 Vize-
bürgermeister und von 04. November 2003 bis 19. Okto-
ber 2021 Bürgermeister der Marktgemeinde Schörfling 
am Attersee war, wurde aufgrund seiner Verdienste um 
die Marktgemeinde Schörfling am Attersee zum Ehren-
bürger ernannt.

Bei ihrer Laudatio im Rahmen der Ehrungsüberreichung be-
tonte Vizebürgermeisterin Ing. Gabriela Rathje die Vielzahl 
an Projekten, die in seiner Amtszeit verwirklicht werden 
konnten – Projekte, die aus dem öffentlichen Leben nicht 
mehr wegzudenken sind.

Bürgermeister a. D. Gerhard Gründl bedankte sich bei sei-
nen politischen Weggefährten und den MitarbeiterInnen 
der Marktgemeinde und ersuchte die jetzigen Verantwor-
tungsträger in der Marktgemeinde, die gute Zusammen-
arbeit auch weiterhin fortzuführen.

Herrn Dipl.-Ing. Werner Arnitz wurde insbesondere für 
seine gemeindepolitischen Tätigkeiten und verschie-
densten Funktionen, welche er von 1979 bis 2015 inne 
hatte, der Ehrenring der Marktgemeinde Schörfling am 
Attersee verliehen.

In seinen 36 Jahren als Gemeindefunktionär hatte er   
sieben Jahre ein Gemeindevorstands- und 15 Jahre ein 
Gemeinderatsmandat inne. Weiters war er 32 Jahre Mit-
glied im Sozialausschuss, 12 Jahre davon als Obmann 
des Ausschusses.

Sowohl im sportlichen aber auch im kulturellen Bereich 
war er stets um die Belange der Marktgemeinde bemüht. 
Die Anliegen der Jugendlichen waren ihm sehr wichtig.

Für die Festaktivitäten anlässlich „500 Jahre Markterhe-
bung Schörfling“ und „1200 Jahre ersturkundliche Er-
wähnung“ leitete er das Team-99.

Bürgermeister a. D. Gerhard Gründl
Langjähriger Bürgermeister wurde zum Ehrenbürger der Marktgemeinde Schörfling am Attersee ernannt.

Dipl.-Ing. Werner Arnitz
Dipl.-Ing. Werner Arnitz erhielt den Ehrenring der Marktgemeinde Schörfling am Attersee.



Die Gemeinde informiert

13

Peter Bichler

Herr Peter Bichler wurde für seine langjährige Tätigkeit 
als Obmann des Pensionistenverbandes mit einer Ehren-
urkunde ausgezeichnet.

Brigitte Ebetsberger-Katerl

Frau Brigitte Ebetsberger-Katerl war 25 Jahre lang Orts-
bäuerin sowie Mitglied im Gemeinderat und Sozialaus-
schuss und wurde daher mit einer Ehrenurkunde ausge-
zeichnet.

Helmut Riepl

Herr Helmut Riepl (FPÖ) wurde für die langjährige Tätig-
keit im Gemeinderat und in verschiedenen Ausschüssen 
mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet.

Margit Spitzer

Für die langjährige Tätigkeit im Gemeindevorstand,
Gemeinderat und in verschiedenen Ausschüssen sowie 
als 2. Vizebürgermeisterin wurde Frau Margit Spitzer mit 
einer Ehrenurkunde ausgezeichnet. 

Ludwig Nagl

Herr Ludwig Nagl ist seit 1984 Jagdleiter und langjähriger
Obmann der Agrargemeinschaft. Er wurde mit einer Ehren-
urkunde ausgezeichnet. 

Ing. Franz Nagl

Herr Ing. Franz Nagl war als Forstverwalter für die Familie
Porsche am Seeberg 40 Jahre im Dienst und wurde
daher mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet. 
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KUNSTWÜRDIGUNGSPREIS AN 
FRAU MICHI GAIGG

Am Donnerstag, den 19. Mai 2022 fand im Alten Rathaus 
in Linz die Verleihung des Kunstwürdigungspreises der 
Stadt Linz statt. In der Kategorie Musik und darstellen-
de Kunst wurde der Gründerin und Leiterin des L’Orfeo
Barockorchesters Frau Michi Gaigg der Kunstwürdi-
gungspreis verliehen.

Der Kunstwürdigungspreis der Stadt Linz wird als Aner-
kennung für das gesamte künstlerische oder kulturelle 
Wirken einer Person, Personengruppe, Institution, Kultur-
initiative oder eines Vereines vergeben, das als außer-
gewöhnlicher Beitrag in Linz und Österreich angesehen 
werden kann.

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee gratuliert 
sehr herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg.

DEKRETVERLEIHUNG

Am 27. April 2022 fand in den Redoutensälen in Linz die 
Dekretverleihung durch Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer statt. An Frau Barbara Pabst wurde das Ernen-
nungsdekret für die Leiterinnenstelle der Volksschule 
Schörfling am Attersee verliehen.

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee gratuliert 
sehr herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg.

v.l.n.r.: LH Mag. Thomas Stelzer, Barbara Pabst, Bürger-
meister Gerhard Gründl, Mag. Dr. Al fred Klamp fer, B. A.

v.l.n.r.: Bürgermeister Gerhard Gründl, Michi Gaigg und 
Bürgermeister der Stadt Linz Klaus Luger 

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe 

16. August 2022

Herr Mag. Erich Kaniak

Für die langjährige Tätigkeit in verschiedenen Institutio-
nen unter anderem im Gemeinderat der Marktgemeinde, 
als Leiter der ARGE Klimtgarten, Tourismusverband und 
vielem mehr wurde Mag. Kaniak mit einer Ehrenurkunde 
ausgezeichnet.

Dipl.-Ing. Jeszenszky

Frau Dipl.-Ing. Grace Jeszenszky, die gegenüber der 
Marktgemeinde Schörfling am Attersee sehr großzügig 
war und ist, wurde mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet.

Bürgermeister Gerhard Gründl und die Ehrenringträger 
der Marktgemeinde Schörfling am Attersee 
v.l.n.r.: Bgm. Gerhard Gründl, Dechant Ernest Bauer, 
Dipl.-Ing. Werner Arnitz, Ing. Franz Lösch, Albert Gaerner
Herr Ferdinand Hausjell-Sturm fehlt am Foto.

Frau Dipl.-Ing. Grace Jeszenszky und Herr Mag. Erich 
Kaniak konnten aus terminlichen Gründen an der Ehrung 
nicht teilnehmen, die Urkunden werden nachgereicht.



15

Die Gemeinde informiert

DOSTE Regionstreffen 2022

Am 01. Juni 2022 fand das Regionstreffen 2022 der 
DOSTE mit zahlreichen Besuchern in der Marktgemeinde 
Schörfling am Attersee statt. Bei einem Rundgang wurde 
das Projekt „Ortszentrum Neu - Treffpunkt Marktplatz“, 
welches den Ortsbildpreis 2021 gewonnen hat, besich-
tigt. Der Platz wurde zur Ruheoase umgebaut, wo die 
Bürger und Touristen ihre Seele baumeln lassen können.

Weiters wurden die Seepromenade, der Klimt-Garten und 
die Marina besichtigt. Danach erfolgte im Sitzungssaal 
des Marktgemeindeamtes die Präsentation der DOSTE.

Ein sehr gelungener Abend mit reger Beteiligung fand
einen gemütlichen Ausklang.

Mutterberatung
Findet jeden 2. Dienstag im Monat um 14:30 Uhr im 
Beratungszimmer (UG) der Marktgemeinde Schörfling 
am Attersee statt.

09. August 2022  13. September 2022
11. Oktober 2022  08. November 2022 

v.l.n.r.: 
Vizebgm. Ing. 
Gabriela Rathje, 
AL Mag. (FH) 
Regina Hager 
und  
Bürgermeister 
Gerhard Gründl

Blühwiese

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee ist „Bienen-
freundliche Gemeinde“, eine Initiative des Bodenbündnis 
OÖ und hat sich dazu bekannt zum Schutz der Bienen 
Blühwiesen zu fördern. Dazu wurde 2021 eine Blühwiese,
auf Initiative der Klimabündnisgruppe Schörfling a. A. auf 
dem Grundstück von Dieter Englmayr in der Steinbach-
straße, gegenüber der Fußball Sportanlage gesät. 

Im Frühling wurde dann, verzögert durch Corona, der 
Startworkshop für die „Bienenfreundliche Gemeinde“ 
abgehalten. Am 04. Juni 2022 fand eine Begehung von 
öffentlichen Grünflächen mit einem Landschaftsgärtner 
statt und im Juni 2022 folgte der Umsetzungsworkshop. 
Daraufhin folgte am 06. Juli 2022 die Überreichung der 
Tafel „Bienenfreundliche Gemeinde“ durch Landesrat 
Stefan Kaineder im Schloss Museum in Linz. 

Folgende weitere Schritte wurden bereits umgesetzt: 
• Bei Straßenteilern wurden Blühwiesen gesät.
• Einige öffentliche Grünflächen (Wiese beim Brunnen-
 häuschen, Fahrbahnteiler bei der Elternhaltestelle, 
 Rückhaltebecken beim Fußballplatz und der Fanta-
 bergerweg, usw.) werden nur mehr 2mal jährlich 
 gemäht, damit Blühwiesen von selber entstehen 
 können.
• Noch weitere Projekte sind geplant, wie z.B. in  der 
 NMS Schörfling auf Initiative einiger engagierter 
 LehrerInnen. 
• Bewusstseinsbildung auf der Homepage der Markt- 
 gemeinde Schörfling a. A. über Bienenfreundliches 
 Garteln.

Wenn Sie also in Zukunft an öffentlichen Plätzen vorbei-
gehen und sich wundern, warum diese noch nicht ge-
mäht wurden, hören Sie hin - „Hier arbeiten Bienen“.

v.l.n.r.: Landesrat Stefan Kaineder, 2. Vizebgm. Ing. Thomas
Hintermaier, Klimabündnisbeauftragte Christina Sammer, 
Bienenbeauftragte Bianca Elefant, Bürgermeister Gerhard
Gründl, Projekt-Koordinatorin Mag. Gerlinde Larndorfer



© Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen;
Rückfragen / Katasterberatung, aktuelle DKM-Daten
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gemeinde@schoerfling.ooe.gv.at
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Gemäß § 6 Abs. 4 Z 2 Oö. Hundehaltegesetz 2002, LGBl. 
Nr. 147/2002, idgF, wird verordnet:
 

§ 1
a) Auf den öffentlichen Badeplätzen am Attersee Grund-
stück Nr. 230/2, 230/5, 230/6, Baufläche 148/1, Baufl. 
148/2, Baufl. 545 und Baufl. 546 (Seebad Schönauer) und 
Grundstück Nr. 206/10 und 1782/79 (Badeplatz Pfahlbau-
dorf) sowie auf dem öffentlichen Badeplatz an der Ager 
(Lederergasse), Parzellen 44/2 und 1784/4, alle KG Kam-
mer, ist das Mitführen von Hunden verboten.
 
b) Auf den Kinderspielplätzen im Schlosspark, Parzelle 
14/18 der KG Kammer und in der Asamstraße, Parzelle 
1718/1 der KG Kammer, ist das Mitführen von Hunden 
verboten.
 
c) Im Schlosspark Grundstück Nr. 14/2, 14/17, 14/19, 
14/20, 14/21 und auf dem öffentlichen Badeplatz an der 
Ager (Lederergasse), Parzellen 44/2 und 1784/4 alle KG 
Kammer, ist das Mitführen von Hunden nur an der Leine 
und nur an den Gehwegen gestattet.
 

d) Das Mitführen von Hunden an jeglicher Grünfläche/
Liegefläche sowie an jeglicher gekennzeichneter Ufer-
fläche (Einstiegshilfen und Renaturierungsbereich) im 
Schlosspark sowie auf dem öffentlichen Badeplatz an 
der Ager (Lederergasse) ist vom 15. Juni bis 31. August 
in der Zeit von 08.00 bis 20.00 Uhr ausnahmslos verbo-
ten. In dieser angeführten Zeit dürfen Hundebesitzer ihre 
Hunde an den nicht gekennzeichneten Uferstellen nur an 
der Leine ins Wasser lassen. 
 

§ 2
Wer einem Verbot gemäß § 1 zuwiderhandelt, begeht 
eine Verwaltungsübertretung und ist gemäß 
§ 15 Abs. 2 des OÖ. Hundehaltegesetzes von der Be-
zirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu
€ 7.000,00 zu bestrafen.
 

§ 3
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des letzten Tages der 
Kundmachungsfrist in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verord-
nung vom 05. April 2022 über das Anleinen und Mitfüh-
ren von Hunden außer Kraft.

INFORMATIONEN ZUR NEUEN HUNDEVERORDNUNG
des Gemeinderates der Marktgemeinde Schörfling am Attersee vom 05. Juli 2022 mit der das Mitführen von Hunden 
an bestimmten Orten innerhalb des Ortsgebiets untersagt wird sowie mit der Verpflichtung, Hunde auf bestimmten 
öffentlichen Flächen innerhalb des Ortsgebiets an der Leine zu führen.

Hundekot-
beutelständer 
im Gemeinde-
gebiet 
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Das KIRCH’KLANG Festival – 2021 begründet – ist heu-
er erstmals in Schörfling zu Gast und bringt namhafte 
SolistInnen mit einem Spitzen-Programm (ausgewählte 
Brandenburgische Konzerte von Johann Sebastian Bach) 
in die Pfarrkirche.

Die Musik des Thomaskantors erklingt auf Originalinst-
rumenten in der von Bach selbst gepflegten tiefen Stim-
mung.

Freitag, 29. Juli 2022 | Schörfling | 19:30 Uhr
BACH AM ATTERSEE – 
BRANDENBURGISCHE KONZERTE
Schörfling am Attersee, Pfarrkirche St. Gallus

Das genaue Programm sowie Infos & Tickets finden Sie 
unter www.kirchklang.at

Nach dem erfolgreichen Start 2021 darf sich das gesamte 
Salzkammergut auch im Jahr 2022 auf zahlreiche Som-
merkonzerte und Vorträge in Kirchen und an besonderen 
Schauplätzen freuen. 

Das KIRCH’KLANG Festival Salzkammergut geht im zwei-
ten Jahr seines Bestehens den Dingen auf den Grund. An 
den einzigartigen historischen Schauplätzen der Region 
wird dabei unser reiches kulturelles Erbe lebendig und 
erlebbar gemacht. Die musikalische Pilgerreise beginnt 
programmatisch mit Haydns Schöpfung in der Basilika 
Mondsee und begegnet auf ihrem Weg quer durch das 
Salzkammergut den Spuren frühester musikalischer Kul-
tur ebenso wie zeitgenössischer Auseinandersetzung mit 
Wort und Musik. 

ASVÖ
KING OF THE 

LAKE 2022

Drei, zwei, eins, runter von 
der Rampe!

Am 17. September 2022 ist 
es wieder soweit - der ASVÖ King of the Lake sorgt für 
Tour-de-France-Feeling im österreichischen Salzkammer-
gut! Mehr als 1.200 Radsportler werden dann wieder von 
der Rampe in Schörfling am Attersee rollen, um sich beim 
12. ASVÖ King of the Lake auf die 47,2 Kilometer rund 
um den idyllischen Attersee zu machen. Das in Europa
einzigartige Einzel- und Mannschaftszeitfahren ist für viele
Jedermänner/-frauen mittlerweile das Highlight ihrer Rad-
saison.

 

 

URSACHEN – AUSWIRKUNGEN - VORSORGE 

Blackout – Ein Stromausfall der 
alles verändert 

• Dienstag, 15. Juni 2021 
• Ort 
• Beginn 19:00 Uhr 
• Eintritt frei! 

Informationsabend des OÖ Zivilschutzes zur Vorbereitung auf 
einen längerfristigen, großflächigen Stromausfall 

www.zivilschutz-ooe.at 
 

  

„Blackout – Ein Stromausfall 
der alles verändert“ 

 

• Donnerstag, 22.09.2022 
• Turnhalle der Volksschule 
• Beginn 19:00 Uhr 

 

 

 

Die Volkshochschule Oberösterreich und die 
Marktgemeinde Schörfling am Attersee laden 

zum Vortrag 

Informationsabend des OÖ Zivilschutzes zur Vorbereitung 
auf einen längerfristigen, großflächigen Stromausfall 

www.zivilschutz-ooe.at 

 

BBllaacckkoouutt  ––  eeiinn  SSttrroommaauussffaallll,,  
ddeerr  aalllleess  vveerräännddeerrtt  

UURRSSAACCHHEENN  ––  AAUUSSWWIIRRKKUUNNGGEENN  --  VVOORRSSOORRGGEE  

Anmeldung bei der VHS Schörfling unter: 050-6906/5229 

 

Bericht: KIRCH’KLANG Festival
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Wirtschaft und Schule Schörfling
WKO-Zertifikate für  

35 Jugendliche:
Bestens auf den Job vorbereitet

Unsere Wirtschaftsbundobfrau Margit Spitzer konnte 
heuer die Zertifikate der Wirtschaftskammer für die 4. 
Klassen der Naturpark-Mittelschule Schörfling wieder per-
sönlich übergeben. Direktorin Ursula Englbrecht-Diessl-
bacher hatte mit ihren Berufsorientierungs-Lehrerinnen 
eine Übergabefeier für alle SchülerInnen der dritten und 
vierten Klassen vorbereitet. Insgesamt 35 Zertifikate wur-
den von WKO-Bezirksstellenleiter Josef Renner und Wirt-
schaftsbundobfrau Margit Spitzer überreicht. 

Ausgezeichnet werden mit den Zertifikaten nicht nur die 
guten Leistungen der Schüler im Berufsorientierungs-
Unterricht, sondern auch der großartige Einsatz der Leh-
rerinnen und Lehrer. Das beginnt bei der Arbeit im Unter-
richt, geht über Firmenbesuche in der Region bis hin zu 
Schnupperpraktika für die Schüler und der Zusammenar-
beit im Netzwerk Schule-Wirtschaft des Bezirks Vöckla-
bruck. Diese Initiative gibt es in Schörfling seit 2008.

„Die Jugendlichen werden möglichst gut auf die Arbeits-
welt vorbereitet, sie machen Tests über ihre persönlichen 
Fähigkeiten und Vorlieben, lernen die vielen Berufsmöglich-
keiten in der Umgebung kennen und suchen immer wieder 
den direkten Kontakt zu den Firmen“, berichtet Direktorin 
Ursula Englbrecht-Diesslbacher. Bei der Übergabe der Zer-
tifikate gab es neben einem kleinen Wirtschafts-Quiz für 
die Schüler auch einen Kinogutschein von Wirtschafts-
bundobfrau Margit Spitzer als kleine Anerkennung und als 
Dank für Ihre Leistungen in Berufsorientierungsunterricht.

Ich wünsche Ihnen persönlich für Ihren weiteren Schul-
besuch und Berufsweg alles Gute!

Ihr Wirtschaftsreferent und Obmann des Auschusses
für Umwelt und Wirtschaft
2. Vizebürgermeister Ing. Thomas Hintermaier

10 Jahre WIMBERGER Schörfling 
Oberösterreichischer Marktführer feiert Jubiläum

Das oberösterreichische Familienunternehmen WIM-
BERGER wurde vor 39 Jahren gegründet und betreibt 
insgesamt sechs Hausbau-Standorte in Ober- und Nieder-
österreich. Im Jahr 2012 eröffnete der Marktführer für 
Einfamilienhäuser in massiver Ziegelbauweise den Stand-
ort in Schörfling am Attersee. Operativ gestartet ist WIM-
BERGER in Schörfling damals mit nur zehn Mitarbeitern 
bzw. zwei Partien. Mittlerweile ist der Standort auf über 
70 MitarbeiterInnen, einen Jahresumsatz von ca. 20 Mio. 
Euro und mehr als 100 Bauprojekte pro Jahr gewachsen.

v.l.n.r.: Bgm. Gerhard Gründl, Geschäftsführer Christian 
Wimberger und Standortleiter Horst Eggendorfer

Bericht und Foto: 2. Vizebgm. Ing. Thomas Hintermaier

Bericht des
Umwelts- und  

Wirtschaftsaus-
schuss-Obmannes

Ing. Thomas  
Hintermaier
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E-Mobilität
zum Angreifen, Besichtigen und Testen 

vor Ort in Ihrer Gemeinde

Roadshow
der drei Klimabündnis-Gemeinden 

Seewalchen, Schörfling und Lenzing 
in Kooperation mit der KEM Attersee-Attergau

Schauen Sie vorbei, informieren Sie sich, kostenfrei!
Seewalchen am 19. August - Lenzing am 26. August - 
Schörfling am 16. September. Jeweils am Freitagnachmit-
tag ab 16:00 Uhr am Markt-/Orts-/Rathausplatz.

Zwei Stunden lang können Sie sich über fossil-frei be-
triebene Fahrzeuge informieren und zum Teil auch aus-
probieren: E-Lastenrad, E-Bike mit Transportsystemen, 
E-Roller, E-Autos, private E-Ladestationen mit gemeinsa-
mer Nutzung, E-Carsharing (Fahrgemeinschaften), u.v.m.

Des Weiteren erwarten Sie: Infos zu PV-Anlagen mit 
Speicher und Notstromversorgung, Infos zu Energie-
gemeinschaften und ein Gewinnspiel mit örtlichen Prei-
sen.

Ab 18:00 Vorträge im Gemeinde-/Veranstaltungssaal: 
Begrüßung und Einführung 

Bernhard Krug, KEM Manager: PV-Anlagen, Energie-
gemeinschaften und Mobilität: Wie hängt das zusam-
men? Präsentation Solarkataster

Die Zukunft fährt elektrisch - Mythen der E-Mobilität & 
Realität in der Fahrzeugbranche

Interessieren Sie sich dafür, wie wir schon jetzt kosten-
und umweltbewusst unterwegs sein können, oder suchen
Sie nach einer fundierten Entscheidungshilfe für Ihren 
nächsten Autokauf? Bei der Roadshow in Seewalchen, 
Schörfling und Lenzing sind Sie richtig!

Foto: studio24

Begonnen hat WIMBERGER in Schörfling mit dem klassi-
schen Einfamilienhausbau für Privatkunden. Im Jahr 2018 
wurde die erste Wohnanlage in Attnang-Puchheim mit 10 
Wohneinheiten realisiert, die den Startschuss in Richtung 
Projektbau darstellte. Weitere Projekte z.B. in Franken-
burg, Timelkam oder Altmünster folgten bzw. sind aktuell 
in Planung. Im Jahr 2022 folgt mit der Revitalisierung des 
Gasthofs Schmid-Leingartner in Vöcklabruck ein weite-
rer Meilenstein im neuen Geschäftsfeld Um- und Zubau. 
Beständige Zielgruppen am Standort Schörfling sind die 
Anleger – aktuell wird z.B. ein größeres Objekt in Fuschl 
am See realisiert – sowie die Best Ager, die sich einen 
Alterswohnsitz verwirklichen.

Trotz der schlechten Witterung ließen es sich Vereine, 
Feuerwehren und Privatpersonen (ca. 60 TeilnehmerIn-
nen) am 09. April 2022, dem offiziellen Flurreinigungstag 
der Marktgemeinde Schörfling am Attersee, nicht neh-
men wieder in alter Tradition Müll im Gemeindegebiet zu 
sammeln. Im Anschluss wurden alle von Bürgermeister 
Gerhard Gründl zu einer gemeinsamen Jause im Depot 
der Freiwilligen Feuerwehr Schörfling eingeladen. 

Die Volksschule Schörfling und die NMS beteiligten sich 
auch wieder an der Reinigungsaktion: mit viel Fleiß und 
Eifer wurde Müll im Bereich der Volksschule und dem öst-
lichen Teil von Schörfling am Attersee gesammelt. Auch 
die Schulkinder und LehrerInnen wurden vom Bürgermeis-
ter mit einer Jause belohnt.

Allen HelferInnen gebührt großer Dank der Marktgemeinde
Schörfling am Attersee!

Flurreinigungsaktion 2022 in 
Schörfling am Attersee

Bericht und Foto: Firma Wimberger



Austausch Spielgerät am Spielplatz Asamstraße / 
Montage Sonnenschutz bei Sandkiste und Inbetrieb-
nahme Toilettenanlage Spielplatz Schlosspark  
Der in die Jahre gekommene Kletterturm mit Rutsche 
beim Spielplatz Asamstraße wird durch ein neues Gerät 
ersetzt. Weiters werden dort auch Bänke und Tische neu 
versetzt und entsprechend saniert.

Beim Spielplatz Schlosspark wird ein Sonnensegel über 
der Sandkiste montiert.

Die lange gewünschte Toilettenanlage in Spielplatznähe 
kann bereits seit Mitte April benutzt werden.

Comeback für Ferienspaß
Nach 2-jähriger Coronapause wird es heuer wieder den 
Ferienspaß in Schörfling geben. Verschiedene Vereine 
und Institutionen bieten zahlreiche Aktivitäten in den  
Ferien an.

Vereinskoordinationstreffen
Im März fand ebenfalls nach 2-jähriger Coronapause 
auf Anregung des Sozialausschusses wieder ein Ver-
einskoordinationstreffen statt. Die Vereine haben hier die 
Gelegenheit sich auszutauschen, ihre Aktivitäten, Sorgen 
und Wünsche dem Sozialausschuss mitzuteilen und Ver-
anstaltungstermine mit anderen Vereinen abzustimmen.

Weitere Themen im Sozialausschuss, die uns die 
nächste Zeit beschäftigen werden: 
Geplanter Solidaritäts- und Härtefallfonds, Fitnessmeile 
am See, Attraktivierung Elternhaltestelle bei VS, Jung-
bürgerfeier, ganzjährige Nutzung der Sporthallen, Fa-
schingsumzug 2023, Altersgerechtes Wohnen, Ausbau 
Rad- Fußwegenetz in Schörfling usw.

Ihr Obmann des Sozialausschusses
Hans-Peter Schinkowitsch

Der Gemeinde informiert

20

Als Sozialausschuss-Obmann möchte ich die Gelegen-
heit nutzen und aus dem Tätigkeitsbereich des Sozialaus-
schusses berichten:

Im Sozialausschuss werden sehr viele unterschiedliche 
Themen aufgenommen, verfolgt, diskutiert und abgear-
beitet, die Arbeit im Sozialausschuss passiert parteiüber-
greifend, sehr konstruktiv und wird von den MitarbeiterIn-
nen der Gemeinde speziell in der Umsetzung tatkräftigst 
unterstützt.

Pilotprojekt Soziales Lernen in der VS Schörfling wurde 
erfolgreich gestartet
Bei einem Besuch in der VS Schörfling konnte ich mich 
vom erfolgreichen Start des Pilotprojektes überzeugen.

Kinder sollen schon im Volksschulalter den sozialen Um-
gang mit anderen Mitschülern lernen. Sie sollen vor allem 
den Umgang mit Konflikten im sozialen Umfeld erlernen. 

Das Pilotprojekt wird vom Land OÖ unterstützt und finan-
ziell gefördert. Bei erfolgreichem Abschluss des Pilotpro-
jektes soll nach entsprechender Budgetausstattung die-
ses Projekt in der VS dauerhaft umgesetzt werden.

Pilotprojekt Sportkindergarten in Vorbereitung
Den Kindern sollen in diesem Projekt schon im Vorschul-
alter möglichst viele Bewegungs- und Sportarten nahe-
gebracht werden.

Die Kinder können für 
einen sehr niedrigen 
Unkostenbeitrag die 
angebotenen Sport-
arten ausprobieren/
ausüben. 

Der Start des Pilot-
projektes wird nach 
einer Präsentation im 
Herbst stattfinden.

Tätigkeitsbericht aus dem 
Sozialausschuss 

Bericht des
Sozialausschuss-

Obmannes
Hans-Peter  

Schinkowitsch

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
 
 
 
	  
	  
	  
	  
	  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

	  

	  
	  
	  
	  
Basketball	  Trainingslager	  (6	  -‐	  14	  Jahre)	  

¶ Veranstalter:	   SK	  Kammer,	  Sektion	  Basketball	  
¶ Ansprechperson:	   Peter	  Freudenthaler	  	  
¶ (	   0664	  80	  55	  65	  391	  	  
¶ *	   peter.freudenthaler@oberbank.at	  
¶ Datum:	  	   Dienstag,	  06.	  September	  bis	  

	   Donnerstag,	  08.	  September	  2022	  
¶ Zeit:	  	   09:30	  –	  15:00	  Uhr	  
¶ Treffpunkt:	   Turnsaal	  VS	  Schörfling	  
¶ Unkostenbeitrag: €	  15,00	  pro	  Tag
¶ Mitzubringen:	   Hallenschuhe	  (helle	  Sohle),	  Sportkleidung	  
¶ Programm:	   Spielerisches	  und	  taktisches	  Erlernen	  des	  Basketballsports	  
¶ Anmeldung	  bis:	   Sonntag,	  21.	  August	  2022	  

	  
	  
	  
	  
	  
Judo	  und	  sicheres	  Fallen	  (ab	  7	  Jahren)	  

¶ Veranstalter:	   SK	  Kammer,	  Sektion	  Judo	  
¶ Ansprechperson:	   Alexander	  Hemetsberger	  
¶ (	   0680	  20	  00	  924	  	  
¶ *	   alexihemetsi@gmail.com	  
¶ Datum:	  	   Mittwoch,	  07.	  September	  2022	  
¶ Zeit:	  	   14:45	  –	  17:45	  Uhr	  
¶ Treffpunkt:	   Turnsaal	  NMS	  Schörfling	  
¶ Unkostenbeitrag:	   €	  12,00	  pro	  Teilnehmer	  
¶ Mitzubringen:	   lange	  Turnhose	  
¶ Programm:	   richtig	  Fallen	  lernen,	  Grundkenntnisse	  Judo	  
¶ Anmeldung	  bis:	   Donnerstag,	  01.	  September	  2022	  

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
 
 
 
	  
	  
	  
	  
	  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

	  

Durch Scannen des QR-Codes 
kommen Sie zum Programmheft 
auf der Homepage.
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Nachlese 8. Fahrrad-Repaircafé

Am 23. April 2022 fand zum 8. Mal das von der Rad-
fahrgruppe Schörfling-Seewalchen ins Leben gerufene
Repaircafe bei Bike und Boot in Schörfling statt.

12 Teilnehmer hatten sich vorab einen Termin gebucht. 
Auf 3 Montageständern wurde unter sachkundiger Anlei-
tung am eigenen Fahrrad eifrig geschraubt und repariert. 
Bei Kaffee und Kuchen wurden dann noch zahlreiche Tips 
und Ratschläge für die Wartung und Pflege des geliebten 
,,Drahtesels‘‘ ausgetauscht und weitergegeben.

Danke an die freiwilligen Helfer und Monteure die wie 
immer tatkräftig zu Gange waren. 

Das 9. Fahrrad-Repaircafe wird im Herbst in gewohnter 
Weise durchgeführt. Der genaue Termin wird rechtzeitig 
in den Gemeindemedien angekündigt.

Fahr ! RAD. Eine Initiative der Gemeinden 
Schörfling & Seewalchen

Vom Klimabündnis OÖ fand am 03. Mai 2022 im See-
walchener Kultursaal eine sogenannte Fahrradberatung 
für Betriebe statt. Initiiert und organisiert wurde dieser 
Vortrag von der Fahr-Rad Gruppe Schörfling Seewalchen.

Es wurden in 3 spannenden Vorträgen Wege aufgezeigt 
wie Betriebe zum fahrradfreundlichen und zum klima-
freundlichen Betrieb werden können.

Die jetzt immer beliebter werdende Variante ,,Firmenrad‘‘, 
bei der sich Mitarbeiter bei der Anschaffung eines neuen 
Fahrrades bis zu 30 % ersparen können, wurde von einem 
der 3 Anbieter am Markt, der Firma Herry Consult genau-
estens beschrieben und erklärt.
Zum Abschluss wurde ein klimafreundlicher Imbiss und 
dazu kühle Getränke gereicht, und die Gelegenheit zum 
Netzwerken sehr intensiv genutzt.

1. Fahrradberatung für Betriebe

Bericht und Foto: Fahrradbeauftragter Hans-Peter Schinkowitsch

Bericht und Foto: Fahrradbeauftragter 
Hans-Peter Schinkowitsch

v.l.n.r.: Bgm. Gerald Egger, Sigi Gierlinger (Fahrradbeauftragter Seewalchen), Hans-Peter Schinkowitsch (Fahrrad-
beauftragter Schörfling), Thomas Hintermaier (2. Vizebgm. Schörfling), Peter Reiter (Klimabündnis Seewalchen), Bettina 
Pöllinger (klimaaktiv mobil),  Ronald Wipplinger und Robert Stögner (beide Klimabündnis OÖ)
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Warnwestenaktion für 4. Klassler 
der VS Schörfling!

Am 09. Mai 2022 wurde den SchülerInnen der beiden
4. Klassen rechtzeitig vor Beginn der Übungsfahrten 
für die diesjährige Radfahrprüfung eine Warnweste mit 
selbst gestaltetem Logo überreicht.

Übergeben wurden die von der „Fahrradfreundlichen Ge-
meinde“ gesponserten Warnwesten von Bürgermeister 
Gerhard Gründl und von Schörflings Fahrradbeauftragtem 
Hans-Peter Schinkowitsch.

Die ersten Übungseinheiten unter Aufsicht der Polizei 
und in weiterer Folge mit den Eltern werden demnächst 
starten. 

Bitte deshalb auch besondere Vorsicht auf unsere Radfahr-
schülerInnen, die im Bereich der Volksschule (Buchen-
straße, Hafnergasse, Gärtnerweg, Sportstraße und 
Gmundnerstraße) unterwegs sein werden.

Bericht und Fotos: Fahrradbeauftragter 
Hans-Peter Schinkowitsch

Am 17. Mai 2022 stellte sich das Krabbelstubenteam 
bestehend aus Daniela Hufnagl (Assistentin), Christine
Steffek (gruppenführende Pädagogin), Canan Böhm
(Assistentin) und Sabrina Bättig (Leitung / gruppenfüh-
rende Pädagogin) am Marktgemeindeamt vor. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Gerhard Gründl, Daniela Hufnagl, Christine Steffek, Canan Böhm, Sabrina Bättig, Amtsleiterin 
Mag. (FH) Regina Hager und David Lugmayr BA, MA (Familienzentren GmbH der OÖ Kinderfreunde)

Die Krabbelstube startet voraussichtlich mit September 
2022 ihren Betrieb.

In den nächsten Gemeindenachrichten stellt sich das 
Krabbelstubenteam persönlich vor. 

Krabbelstube Schörfling 
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Forschendes Lernen im Mathematikunterricht
Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen lernten „ihre 
Schule“ im Zuge eines Forschungsprojektes: „Daten und 
Fakten über unsere Schule" kennen. Die Kinder durften 
sich in Gruppen je nach Interesse eine Forschungsfrage
überlegen. Anschließend versuchten sie gemeinsam diese
Frage zu beantworten. Alle arbeiteten dabei fleißig und 
motiviert. Sie fanden interessante und coole Ergebnisse 
heraus.
Dabei wurde das bisher im Mathematikunterricht Gelern-
te praktisch angewendet und sogar Neues selbst ent-
deckt und erarbeitet. Allen Schülerinnen und Schülern 
machte dieses "Forschungsprojekt" sichtlich Spaß. 

Aktion Müllsammeln 
In der letzten Woche vor den Osterferien wurden Mathe-
matik-, Deutsch- und Englischbücher einmal beiseitege-
legt, um tatkräftig dem Aufruf der Gemeinde Schörfling 
zu folgen und bei der Flurreinigungsaktion mitzuhelfen. 
Mit Handschuhen, Müllsäcken und Müllzangen „bewaff-
net“, sammelten die fleißigen Schülerinnen und Schüler 
rund um die Schule bzw. das Ortszentrum weggeworfe-
ne Glasflaschen, Plastiksackerl, Getränkedosen und vie-
les mehr ein. Skurrile Fundstücke waren natürlich auch 
mit dabei, wie etwa eine bunte Unterhose, eine Fahrrad-
kette, eine Gartenschere, Hosen, T-Shirts, usw.

Die Kinder waren stolz, so viel Müll einsammeln zu kön-
nen, doch waren sie ebenso bestürzt, wie viel sie davon 
fanden. Besonders freuten sich die Schülerinnen und 

Schüler, dass sie von der Bevölkerung für ihr Engage-
ment immer wieder gelobt wurden. Als Dank erhielten 
die jungen Umweltschützer von Bürgermeister Gerhard 
Gründl eine gute Jause.

Besuch beim Ruderverein Seewalchen
Eine Doppelstunde in Turnen verbrachten die 2. Klassen 
beim Ruderverein Seewalchen. Die SchülerInnen durf-
ten die Geräte in der Kraftkammer ausprobieren und sich 
bei einem kleinen Wettkampf am Ergometer beweisen. 
Hoffentlich können wir das bei wärmeren Temperaturen 
wiederholen und auch das Training am Wasser kennen-
lernen. 

Berufsorientierung
Die 4. Klasse lernten bei Firmenbesuchen die Firma Seele
und die Firma Roither genauer kennen. 
Herr  Heimo Hamminger (Lehrlingsausbildner) informierte
die SchülerInnen über den Betrieb und brachte ihnen 
auch den Beruf des Technischen Zeichners/der Techni-
schen Zeichnerin näher. Die Mädls und Burschen durften

Aktuelles aus der 
Naturpark-Mittelschule 
Schörfling  
www.nms-schoerfling.at
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auch selber am PC konstruieren und ihre Geschicklichkeit 
beim Bau von Fassaden aus Spaghetti und einer Konst-
ruktion aus einem vorgegebenen Bausatz unter Beweis 
stellen. 

In die Firma Roither gab uns Herr Roither junior Einblick in 
den Betrieb. Einblick in die Firma Roither Maschinenbau 
erhielten Schülerinnen und Schüler der 4a und 4b Klasse
bei einer Betriebsführung. Der Betrieb befindet sich in 
Seewalchen und ist auch bekannt unter dem Namen Aus-
tropressen. 

Die hochwertigen Ballenpressen  (u.a. Müllpressen, Ab-
fallpressen, Papierpressen….) und sonstigen Anlagen 
werden komplett in Österreich produziert und sind welt-
weit vertreten. Der Juniorchef nahm sich für uns Zeit und 
führte uns durch die gesamte Firma. An verschiedenen 
Arbeitsstationen durften die SchülerInnen auch selbst 
Hand anlegen bzw. Arbeitsprozesse an Maschinen mit-
verfolgen.
Danke für die interessanten Nachmittage!

Mozart Ensemble "Max und Moritz"
Das "Mozart Ensemble" bot nach zweijähriger Pause wie-
derum ein besonderes Theatererlebnis mit der Musik von 
P. I. Tschaikowsky. 

Die Kinder schlüpften in verschiedene Rollen und wurden 
von einer erfahrenen Schauspielerin geführt. Die Streiche 
der beiden Lausbuben Max und Moritz gaben Anlass für 
Gelächter. 

Technik-Rallye für Mädchen 
Die Mädchen der 4. Klasse haben einen Nachmittag 
lang an der Technik-Rallye im AMS Vöcklabruck teil-
genommen. Dort wurde den Mädchen ein Einblick in 
verschiedene technische Berufe gegeben und sie durf-
ten ihr handwerkliches Geschick an verschiedenen Sta-
tionen (Metallbearbeitung, Konstruktion, Mechatronik)
auch selbst ausprobieren und eigene Werkstücke her-
stellen.

Die Mädchen hatten viel Spaß daran und ihre Werkstücke 
konnten sich sehen lassen.

Palmbuschenbinden im Kreativunterricht
Auch heuer hat die Kreativ-Gruppe der 4. Klassen wieder 
Palmbuschen gebunden. Gemeinsam haben wir im Vor-
feld die verschiedenen Sträucher gesammelt und dann 
ging es mit großer Begeisterung und viel Geschick ans 
Werk, die fertigen Palmbuschen konnten sich wieder se-
hen lassen. 



DNS – Schulgartenpflege
In den letzten Wochen wurde gemeinsam mit den Kin-
dern aus den 2. und 3. Klassen eifrig an der 10-Jahres-
zeitenhecke und an der Kräuterschnecke gearbeitet. Ziel 
war es, gemeinsam mit den SchülerInnen das Gras am 
Boden zu entfernen. Zudem wurden noch einige wenige 
Triebe weggeschnitten und neuer Rindenmulch verteilt. 

Bei der Kräuterschnecke wurden abgestorbene Pflanzen-
teile beseitigt, die Erde gelockert und abgestorbene Kräu-
ter mit neuen ersetzt. Jetzt heißt es warten, bis wir unsere 
Kräuter ernten und zu köstlichem Saft, Kräuter- und Bade-
salz verarbeiten können. 

Wienwoche der 4. Klassen
Es war wieder einmal möglich! Nach den Osterferien 
ging es in die Bundeshauptstadt, wo wir abwechslungs-
reiche Tage mit einem bunt gemischten Programm erle-
ben durften. Auf dem Programm standen eine Stadtrund-
fahrt, der Besuch des Schlosses Schönbrunn und dem 
Tiergarten, eine Führung im Parlament, Karlskirche und 
viele andere Sehenswürdigkeiten. Wir setzten uns mit 
Wiens Sagen rund um den Stephansdom auseinander 
und anschließend wurden diese am Stephansplatz panto-
mimisch nachgestellt, wobei die Mädls und Burschen ihr 
schauspielerisches Können zeigen konnten. 
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Die NMS / die Volksschule informiert

Bericht und Fotos: SR Dipl. Päd. Andrea Hemetsberger

ERÖFFNUNG DER  
ELTERNHALTESTELLE 

Am 19. Mai 2022 wurde die neue Elternhaltestelle, die 
ein Projekt der Marktgemeinde Schörfling am Attersee 
und der SPES Zukunftsakademie ist, feierlich eröffnet. 
Die Kinder der Volksschule sowie die SchulanfängerIn-
nen des Kindergartens waren bei der Eröffnungsfeier 
dabei. Bürgermeister Gerhard Gründl bedankte sich bei 
allen, die an der Umsetzung beteiligt waren. Die Markt-
gemeinde Schörfling am Attersee hofft, dass die Eltern-
haltestelle fleißig genutzt wird, um ein Verkehrschaos 
vor der Volksschule zu vermeiden und vor allem zur Si-
cherheit der Kinder. Dadurch können die Kinder gleich am 
Morgen mit Bewegung frische Luft schnappen.

Im „Time Travel“ erlebten wir eine geschichtliche Zeit-
reise und zusätzlich begaben wir uns auf die Spuren von 
Kaiserin Sisi in „Sisi´s Amazing Journey“. Im Haus des 
Meeres, das sich in einem Flakturm befindet, bestaun-
ten wir die Tierwelt in Meeresaquarien und Terrarien. 
Außerdem konnten wir dort Wien von oben bestaunen 
und den Sonnenuntergang genießen. Was natürlich auch 
nicht fehlen durfte, war der Besuch im Prater, wo die 
Mädls und Burschen bei den verschiedensten Attraktio-
nen ihren Mut unter Beweis stellten. Ein leckeres Eis am 
Schwedenplatz machte so manchen müden Krieger wie-
der etwas munter. Im Schokomuseum Heindl erfuhren 
wir viel über unsere geliebte Schokolade und durften sel-
ber Hand anlegen und Pralinen herstellen. Dieser „süße“ 
Besuch rundete diese ereignisreiche Woche ab. Wir hat-
ten viel Spaß und erlebten eine ganz besondere Woche, 
an die wir bestimmt noch lange Zeit gerne zurückdenken 
werden.
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Im Rahmen des Biodiversitätsprojektes „Nachtinsektenheckenchecken“ betätigten 
sich die Schüler:innen von zwei Naturparkschulen an der Pflanzaktion von insekten-
freundlichen Pflanzen für Nachtfalter & Co. 
Krautschichtpflanzen wurden unter die schon bestehende 10-Jahreszeitenhecke ge-
pflanzt. Lichtnelken, Nachtkerzen, Mondviolen, Wegwarten und noch viele mehr wurden 
fachgerecht in die Erde gebracht. Die Schüler:innen hoben Wiesenstücke aus, vermeng-
ten Erde mit Sand, gruben Pflanzlöcher, setzten die Blumen und Samen ein und gossen 
die frisch gesetzten Pflanzen. Aufgefundene Insekten wurden vorsichtig geborgen und in 
die angrenzende Wiese gesetzt. 
Zur Nachsorge und Betreuung der frisch gesetzten Blütenpflanzen wurde ein Gießplan 
erstellt. Jede Woche übernimmt eine andere Klasse das Bewässern der Gewächse. 
Die Insektenwelt „Nachtfalter & Co“ bedankt sich herzlich bei den fleißigen Kindern!

Nachtinsektenhecken-Pflanzung in den NUP Schulen

SONNTAG

28
AUGUST

ABZ Salzkammergut
von 10 - 16 Uhr

Naturpark
Zwetschkenfest

Triff Bidling, 
Ziparte, 

Zwispitz & Co

Zwetschken- 
3er

Markt der 
Vielfalt

zwetschkige 
Köstlich-

keiten

www.naturpark-attersee-traunsee.at
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Den Bäuerinnen und Bauern, die mit viel Einsatz und Idealismus unsere vielfältige Kulturlandschaft bewirtschaften und hoch-
wertige Lebensmittel erzeugen, ist es ein großes Anliegen, dass Wanderer und Radfahrer auch Verständnis für die Bewirtschaf-
tung entwickeln. So kann eine verträgliche Nutzung unserer Naturpark-Landschaft durch alle Beteiligten gelingen.

Während einer Wanderung z. B. auf den Hongar, die Kreuzing-Alm oder auf die Windlegernalm kann es Ihnen durchaus passie-
ren, dass Sie auf Weidevieh stoßen. Kühe, Schafe, Pferde und Ziegen werden zwar als "Haustiere" bezeichnet, sind aber  nur  an 
"ihre" Bäuerin, "ihren" Bauern gewohnt. Mit diesen sind sie vertraut und kennen sich schon von Geburt an. Wie wir Menschen 
auch manchmal Tage und Zeiten haben, an denen wir für unsere Mitwelt ungenießbar und sensibler sind, so gibt es das auch bei 
den Tieren wie z. B. zur Zeit der Nachwuchspflege oder wenn Kühe sich bedrängt fühlen. Vor allem wirkt ein Hund - und sei er 
noch so klein - wie ein Feind, der die Herde oder den Nachwuchs bedroht. Dementsprechend massiv reagieren dann die Mutter-
kühe oder das Leittier der Herde und greifen den vermeintlichen Feind an. Wir alle kennen schon solche Vorfälle.

Im Fernsehen oder in Bilderbüchern wird leider oftmals ein verklärtes Bild über Weidetiere vermittelt. Da wird gestreichelt, 
gekrault, geknuddelt und gefüttert, als ob Kuh, Ziege und Schaf kuschelige Spieltiere wären. Es ist schön, für die tierische Mit-
welt mitzufühlen und deren Leistungen für uns Menschen als "Lieferant" von Milch und Fleisch zu würdigen. Es gibt jedoch 
geeignetere Möglichkeiten, seinen Dank und seine Wertschätzung auszudrücken, zum Beispiel durch den Kauf und Genuss von 
regionalen bäuerlichen Produkten. Denn so fördert jeder von uns den Erhalt der kleinbäuerlichen Strukturen und damit eine 
tiergerechte Haltung und darüber hinaus wird auch die vielfältige Landschaft gepflegt, die wir so gerne durchwandern.

Wir möchten Sie daher ersuchen, die Arbeit der Bauern wertzuschätzen und auf deren Grundbesitz Rücksicht zu nehmen!
Durch das Einhalten der nachfolgenden Verhaltensregeln unterstützen auch Sie ein Respektvolles Miteinander im Naturpark.

• Benutzen Sie nur markierte Wander-, Rad- und Reitwege und halten Sie Respektabstand zu Weide- und Wildtieren!
• Versperrt ein Weidevieh den Wanderweg, umgehen Sie es bitte mit möglichst großem Abstand und füttern Sie es nicht!
• Verhalten Sie sich ruhig und vermeiden Sie es, das Weidevieh in Schrecken zu versetzen!
• Führen Sie Ihren Hund stets an der kurzen Leine und vermeiden Sie die Begegnung von Muttertieren und Hunden!
• Sofern ein Angriff durch ein Tier erkennbar ist, leinen Sie Ihren Hund sofort ab!
• Verlassen Sie umgehend die Weidefläche bei Anzeichen von Unruhe in der Herde!
• Weichen Sie aus wenn sich ein Tier nähert aber kehren Sie den Weidetieren nicht den Rücken zu.
• Überqueren Sie Weideflächen zügig und schließen Sie die Gatter wieder beim Verlassen der Weide.
• Auf Wiesen und Weiden wächst auch Ihr Essen. Hundekot verschmutzt Futter und kann zu Krankheiten führen.

Artikel der ARGE Besucherlenkung, in der die Ortsbauernschaften, die Naturparkgemeinden sowie die Österreichischen Bundesforste, die Tourismusverbände Attersee-Attergau bzw.  
Traunsee-Almtal, die LEADER-Regionen Regatta bzw. Traunsteinregion und der Verein Naturpark Attersee-Traunsee zusammenarbeiten für ein "Respektvolles Miteinander".

WEIDETIERE SIND KEINE KUSCHELTIERE - Obacht auf der Alm! 

Abb.2

von Clemens Schnaitl

RESPEKTVOLLES MITEINANDER
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Ein natürlich dunkler Nachthimmel ist schon sehr selten

In größeren Städten ist es so hell, dass eine Neumondnacht von ei-
ner Vollmondnacht nicht mehr zu unterscheiden ist. Der Einsatz von 
künstlicher Beleuchtung nimmt in Österreich etwa 5 % jährlich zu. 
Tendenz stark steigend. Der natürlich-dunkle Nachthimmel muss 
daher zu einem schützenswerten Kulturgut erklärt werden, denn ... 
 
Aktuelle Forschungsergebnisse belegen, dass der nächtliche Einsatz von 
künstlichem Licht eine der Hauptursachen für den dramatischen Verlust 
an nachtaktiven Lebewesen ist. Vor allem nachtaktive Insekten werden 
durch künstliche Lichtquellen angelockt, irritiert und geblendet. Da-
durch verlieren sie die Orientierung und verenden oft vor Erschöpfung. 
Bis zu 150 Insekten sterben in der Flugsaison pro Nacht und pro Leuchte! 

Nachtaktive Tiere wie Fledermäuse, Igel, Amphibien und Vögel sind auf 
diese Insekten als Nahrungsquelle angewiesen. Nachtfalter z. B. bestäu-
ben in den dunklen Stunden Pflanzen wie die Nachtkerze, weiße Licht-
nelke, Nickendes Leimkraut, das Wald-Geißblatt und Heckenkirschen.

Für wenigstens eine Nacht...

Am Freitag den 23. September 
2022 um 22 Uhr ist es soweit: die 
nächste Earth Night findet statt.

Menschen werden ab 22 Uhr für 
die ganze Nacht das Außenlicht 
reduzieren, um so ein Zeichen 
gegen die zunehmende Licht-
verschmutzung zu setzen. Jeder 
kann mitmachen! Sei auch du 
dabei, für eine dunkle Nacht im 
Jahr. www.earth-night.info 

Sternenpark Attersee-Traunsee - 1. Dark-Sky-Park in Österreich

www.sternenpark-attersee-traunsee.at

WEIßT DU, WIE VIEL ....

Menschen in Europa nicht die 
Möglichkeit haben, vor ihrer 
Haustüre so einen prachtvollen 
Sternenhimmel, jede wolkenkla-
re Nacht erleben zu können wie 
wir in Österreichs 1. Sternenpark?

Mehr als 300 Millionen Menschen 
leben in Europa unter lichtver-
schmutztem Nachthimmel, in 
manchen großen Städten sieht 
man vielleicht 50 Sterne, in 
manchen 500 Sterne. Weißt Du 
eigentlich wie viele Sterne übers 
Jahr bei uns mit freiem Auge zu 
entdecken sind?..... bis zu 6000 !!!

„Die Natur der Nacht ....“ 

Datum Titel Ort  Info und Anm: 
09.07.2022 Glühwürmchen-Special Aurach 07682/20572
11.,12. od. 13.7.   Zur blauen Stund auf die .. Kreuzingalm  0676/377 88 61
10. - 13.8.2022    Perseiden-Schnuppe(r)n     versch. Orte 07682/20572
10.,11. od. 12.8.   Zur blauen Stund auf die .. Kreuzingalm  0676/377 88 6

Wichtig ist uns, dass du beim Genießen des Sternenhimmels sowohl 
die Nachtruhe der Natur als auch der dort lebenden (schlafenden) 
Menschen respektierst. Vermeide unnützes Licht und bleib am Weg. 

Bildquelle: peteroberransmayr.com
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Veranstalter LC-SICKING 
Mitglied des OÖLV

Anmeldung & Infos: lc-sicking.at/rundlauf, 
info@lc-sicking.at, 0664 611 23 61 (Walter Hanninger)
time2win.at/event/313

Anmeldeschluss: 13. August 2022, 16:00 Uhr

Startberechtigt: alle Lauf-Interessierten, die Freude am 
Laufen haben (keine Fahrrad- / Hundebegleitung)

Start & Ziel: Schörfling-Marktplatz-Zentrum

Streckenlänge: Hauptlauf 9000 m

Zeitnahme elektronische Chip Zeitnahme in der Start-
nummer, TIME2WIN

Startnummernausgabe: am Marktplatz - 12:45 - 16:15 
Uhr

Nenngebühr: Hauptlauf € 18,00 (Nachnenngebühr  
€ 5,00), Kinderlauf € 7,00 (Nachnenngebühr € 3,00)

Alle Kinder erhalten auch eine Erinnerungsmedaille

Siegerehrung anschließend am Marktplatz 

Verpflegungsstelle auf der Strecke
Tolles Läuferbuffet im Ziel mit Kuchen und Getränken (Es 
gelten die aktuellen Coronaregeln.)

20. Sickinger Rundlauf inkl. Gesunde Gemeinde Lauf
15. August 2022

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Kinderspaß für 4- 10 Jahren: Unterwegs mit Schiff & Bahn (Dauer 2,5 h) 
jeden Dienstag von 12. Juli bis 6. September 2022 
(entfällt bei Schlechtwetter). Gestartet wird am Bahnhof in Attersee um 10.00 Uhr. Dort erwartet euch bereits der 
Überraschungsgast Perla, das Maskottchen der Region Attersee- Attergau! Lerne Perla persönlich kennen und mach ein Foto bevor 
es in den Kinderzug geht! Der Oldtimerzug bringt euch nach Walsberg und zurück. Anschließend erwartet dich eine Schifffahrt am 
Attersee mit dem Rundkurs Nord. Am Schiff als auch im Zug erwartet ein Kinderprogramm.  
Preise: Erwachsene € 24,00, Kinder € 18,00. Anmeldung erforderlich.  

Keltenzug das Abenteuer für kleine Entdecker 
Jeden Donnerstag vom 14. Juli bis 8. September 2022 (Dauer 3,5 h) 
Beginn ist am Bahnhof in Attersee um 13.30 Uhr. Dort erwartet euch eine echte Keltin sowie ein Zaubertrank. Gemeinsam bringt 
euch der Keltenzug zu den Erlebnisstationen des Themenweges Kelten.Baum.Weg und schließlich zum Keltenhaus. Lass Dir 
während deiner Zeitreise ein Keltentattoo malen, erkunde das Keltenhaus, backe ein Stockbrot am Lagerfeuer, lausche den 
Geschichten von einer längst vergessenen Zeit und spiele mit dem Keltenlabyrinth bei der Insel der Sinne. Auch ein 
Überraschungsgeschenk warten auf dich! Preise: Erwachsene € 12,50, Kinder € 11, Kinder unter 3 Jahren frei, Anmeldung 
erforderlich.  

Kinderprogramm Sommer 2022  
Kinderspass mit Zug & Bahn und Keltenzug – Zeitreise für kleine Entdecker  

Weitere Informationen https://www.stern-verkehr.at/portfolio/kinderspass/, Anmeldungen Stern & Haferl unter: 07666 7805. 

 

Auch dieses Jahr dürfen sich Kinder wieder auf ein tolles Ferienprogram von Stern und Haferl mit 
der Unterstützung des Tourismusverbandes Attersee- Attergau freuen. Mach eine Zeitreise mit dem 
Keltenzug oder triff Maskottchen Perla beim Kinderspaß!  

 

 

 

KINDERPROGRAMM mit Schiff und Bahn:  
Keltenzug & Kinderspaß 
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Der Frühsommer hat längst Einzug gehalten und die 
(Wild)Bienen und diverse Insekten sind bereits fleißig un-
terwegs. Auch die neue Gartensaison ist bei vielen schon 
auf Hochblüte. Bienen und Insekten können uns schon 
mal etwas lästig werden, aber wir sollten dabei beden-
ken, dass diese für den Großteil unserer Lebensgrundla-
ge – und jener der folgenden Generationen – unabdingbar 
sind, da sie die zentrale Rolle als Bestäuber von Nutz- und 
Wildpflanzen sind: weltweit werden nämlich 80 % aller 
Blütenpflanzen von ihnen bestäubt. Von den Bienen wer-
den etwa ein Drittel all unserer Nahrungspflanzen aber 
auch viele Rohstoff- und Tierfutterpflanzen gesichert.  
Somit ist deren Bestäubungsleistung Bestandteil unse-
rer Nahrungsmittelproduktion und hat zugleich enorme 
volkswirtschaftliche Bedeutung. 

Aus diesen Gründen ist es auch so wichtig, dass wir sie 
nicht unnötig belasten oder sogar ausrotten (Stichwort: 
Monokulturen, Dünge- und Spritzmitteleinsatz, Rasenro-
boter, etc.). Besonders gut geht es ihnen, wenn regional 
wachsende und artenreiche Wildblumenwiesen gepflegt 
sowie möglichst keine Pflanzenschutzmittel verwendet 
werden. Da diese nicht nur das eigentliche Ziel (Unkraut 
bzw. „Beikraut“) schädigen, sondern oft auch viele ande-
re Lebewesen – auch uns Menschen (Verdacht auf erb-
gutverändernde und krebserregende Inhaltsstoffe, bspw. 
Glyphosat). Daher möchten wir alle Schörflingerinnen und 
Schörflinger einladen, ihre Hausgärten in kleine Oasen für 
Bienen und Insekten zu verwandeln – hierzu bieten sich 
auch Blumenoasen gemeinsam mit den Nachbarn an – 
den Blumen sind keine Grenzen gesetzt ;-). Wichtig für 
Bienen und Insekten sind jedenfalls offene Blüten. Dazu 
helfen folgende Blumen, deren Samen auch in lokalen 
Gärtnereien angeboten werden:

Studentenblumen 
 

Phacelia (Bienenfreund, 
Rainfarnblättriges 
Büschelschön)
 

Lavendel 
 

Kapuzinerkresse 
 

Schmuckkörbchen 
 

Kornblume

Wer keinen eigenen Garten zur Verfügung hat jedoch 
aber vielleicht einen Balkon, der kann auch auf diesem 
bienenfreundlich anbauen und sich zugleich bunter Blü-
tenpracht erfreuen. Hierfür eignen sich beispielsweise 
Wandelröschen, Löwenmäulchen, Glockenblume, Verbe-
ne, Fächerblume oder der weiße Willi.

Gemeinsam tun wir so ganz einfach etwas für den Insek-
tenschutz und die Artenvielfalt. Auf dass das Summen 
in unseren Gemeindewiesen und Gärten wieder stetig 
zunimmt!
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Beim letzten Gewinnspiel zum Thema Boden sind viele 
Ideen aus der Bevölkerung für ein nachhaltiges Schörfling 
eingetrudelt. Diese werden nun auf Umsetzung geprüft 
und in das Projektprogramm der Klimabündnis-Gruppe 
gebündelt – Näheres dazu folgt. 

Auch diesmal gibt es wieder eine Ideenfindung mit Ge-
winnspiel – diesmal zum Thema Bienen. 

Dazu einfach die 3 Fragen beantworten (Tipp: Text vom 
Klimabündnis aufmerksam lesen), die Karte ausschnei-
den und entweder direkt am Gemeindeamt in die Ge-
winnbox oder über den Postkasten neben der Amtstafel 
abgeben. 
Gerne auch als Foto per Mail an die Klimabündnisbeauf-
tragte Christina Sammer senden (sammer.christina@
gmx.at). 

Eine Mehrfachabgabe ist ausgeschlossen und es wer-
den nur Teilnahmekarten mit allen richtigen Antworten 
gewertet. Einsendeschluss ist der 01. September 2022.

Unter allen Einsendungen werden folgende Preise ver-
lost: 1 x Insektenhotel / 1 x Wildblumen-Samen für 20 m² /
3 x Honig vom Bienenhof Attersee

 
Der Frühsommer hat 
längst Einzug 
gehalten und die 
(Wild)Bienen und 
diverse Insekten sind 
bereits fleißig 

unterwegs. Auch die neue Gartensaison ist bei vielen schon 
auf Hochblüte. Bienen und Insekten können uns schon mal 
etwas lästig werden, aber wir sollten dabei bedenken, dass 
diese für den Großteil unserer Lebensgrundlage – und jener 
der folgenden Generationen – unabdingbar sind, da sie die 
zentrale Rolle als Bestäuber von Nutz- und Wildpflanzen 
sind: weltweit werden nämlich 80 % aller Blütenpflanzen 
von ihnen bestäubt. Von den Bienen werden etwa ein 
Drittel all unserer Nahrungspflanzen aber auch viele 
Rohstoff- und Tierfutterpflanzen gesichert.  Somit ist deren 
Bestäubungsleistung Bestandteil unserer 
Nahrungsmittelproduktion und hat zugleich enorme 
volkswirtschaftliche Bedeutung.  
 
Aus diesen Gründen ist es auch so wichtig, dass wir sie 
nicht unnötig belasten oder sogar ausrotten (Stichwort: 
Monokulturen, Dünge- und Spritzmitteleinsatz, 
Rasenroboter, etc.). Besonders gut geht es ihnen, wenn 
regional wachsende und artenreiche Wildblumenwiesen 
gepflegt sowie möglichst keine Pflanzenschutzmittel 
verwendet werden. Da diese nicht nur das eigentliche Ziel 
(Unkraut bzw. „Beikraut“) schädigen, sondern oft auch 
viele andere Lebewesen – auch uns Menschen (Verdacht 
auf erbgutverändernde und krebserregende Inhaltsstoffe, 
bspw. Glyphosat). Daher möchten wir alle 
Schörflingerinnen und Schörflinger einladen, ihre 
Hausgärten in kleine Oasen für Bienen und Insekten zu 
verwandeln – hierzu bieten sich auch Blumenoasen gemeinsam mit den Nachbarn an – den Blumen sind 
keine Grenzen gesetzt ;-). Wichtig für Bienen und Insekten sind jedenfalls offene Blüten. Dazu helfen 
folgende Blumen, deren Samen auch in lokalen Gärtnereien angeboten werden: 
 
Studentenblumen  

 
 
Phacelia (Bienenfreund, 
Rainfarnblättriges 
Büschelschön) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Lavendel  

 
 
Kapuzinerkresse  

Gewinnspiel der Klimabündnis-Gruppe 
Schörfling 
Einsendeschluss 1. September 22 – Abgabe am 
Gemeindeamt (oder per Mail an 
sammer.christina@gmx.at) 
Frage 1: Wie viele Blütenpflanzen werden 
weltweit von Bienen und Insekten bestäubt? 
Antwort: ___________ %  
Frage 2: Wie viel all unserer Nahrungspflanzen 
werden von Bienen gesichert?  
Antwort: ___________ 
Frage 3: Welche Art von Blumenblüten benötigen 
Bienen?  
Antwort: ___________ Blüten 
 
Meine Idee für ein bienenfreundliches Schörfling: 
________________________________________
________________________________________
________________________________________
________________________________________
________________________________________
________________________________________ 
 
Name: 
______________________________________ 
Tel-Nr. /E-Mail: 
_______________________________ 
(Kontaktdaten werden nur für die Kontaktaufnahme im Falle eines 
Gewinns verwendet! Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt ohne 
Gewähr. Bei Gewinnübergabe werden Fotos zur Verwendung durch 
die Gemeinde aufgenommen (Gemeindenachrichten, 
Gemeindewebsite, Gem2Go, Facebook-Gruppe). 

Aufbauend auf den Startworkshop der Bienenfreund-
lichen Gemeinde und einer Begehung zur Potentialanalyse
von bienenfreundlichen Gemeindeflächen geht es zum 
Umsetzungsworkshop, wo wieder alle Schörflingerinnen 
und Schörflinger recht herzlich eingeladen sind. Termin 
wird ehest bekannt gegeben (Gem2Go, Website, Face-
book). 

Auch für die ehrenamtliche Gruppe der Bienenfreunde 
in Schörfling, die das Bewusstsein stärken und bienen-
freundliche Projekte umsetzen möchten, sind Interessierte
sehr herzlich eingeladen! Bitte melden Sie sich dazu bei 
Frau Renate Hubinger (Tel. 07662 32 55-32). 

Nachdem das Bodenprofil der interaktiven Boden-Erleb-
nis-Station etwas unter der Coronapause gelitten hatte, 
musste die interaktive Erlebnisstation frühzeitig abgebaut 
werden. Das Bodenprofil wird nun restauriert bzw. an 
den schadhaften Stellen neu aufgebaut und ist von An-
fang Juni bis Schulschluss wieder bei der NMS Schörfling 
zu bestaunen. Nutzen Sie die Möglichkeit und erfahren 
Sie Interessantes und Kurioses über unsere wichtigste 
Ressource - den BODEN! 

Fragen, Unklarheiten, Beschwerden oder Wünsche zu 
diesen oder auch anderen Klimabündnis-Themen (inkl. 
Bienenfreundliche Gemeinde und Bodenbündnis Ge-
meinde) sind gerne gelesen unter sammer.christina@
gmx.at oder gehört unter Tel. 0664 123 57 04. Ebenfalls 
kann jede und jeder gerne unsere ehrenamtliche und
offene Klimabündnis Gruppe bereichern – auch unregel-
mäßig oder für einzelne Projekte. Bitte dazu einfach jeder-
zeit melden!

Berichte und Fotos: Christina Sammer
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Regionalentwicklungsverein Atter-
see Attergau REGATTA - ereignis-

reiches Halbjahr 2022

Leo Gander verabschiedet sich nach 20 Jahren er-
folgreicher Tätigkeit

Nach über 20 Jahren erfolgreicher Tätigkeit als Geschäfts-
führer des Regionalentwicklungsvereins Attersee-Atter-
gau REGATTA, beendet Mag. Leo Gander, gebürtiger 
Osttiroler, auf eigenen Wunsch seine Tätigkeit, um sich 
fortan selbständig zu machen. Leo Gander kann mit einer 
tollen Bilanz aufwarten: über 200 von der EU geförder-
ter Projekte wurden unter seiner Leitung umgesetzt. Alle 
Mitgliedsgemeinden der REGATTA (Attersee am Atter-
see, Aurach am Hongar, Berg im Attergau, Frankenmarkt, 
Lenzing, Nußdorf am Attersee, Schörfling am Attersee,  
Seewalchen am Attersee, Steinbach am Attersee,  
St. Georgen im Attergau, Straß im Attergau,  
Unterach am Attersee, Vöcklamarkt, Weyregg am Atter-
see) bedanken sich ganz herzlich bei ihm für sein Engage-
ment und seinen tatkräftigen Einsatz.

Neues Führungsteam
Steinbacher Bürgermeisterin Nicole Eder wird neue Ob-
frau und Mag. Ulrike Mayer neue Geschäftsführerin.

In seine Fußstapfen trat mit Anfang März die gebürtige 
Vöcklabruckerin Mag. Ulrike Mayer und übernimmt ge-
meinsam mit Heidi Egger aus Steindorf, die am selben 
Tag ihr 12-jähriges Vereinsjubiläum feierte, das LEADER-
Management der Region Attersee-Attergau. 

Anlässlich der REGATTA Vollversammlung am  
01. April 2022 wurde die Steinbacher Bürgermeisterin 
Nicole Eder offiziell zur neuen Obfrau gewählt, Nach-
folgerin von Vizebürgermeisterin a.D. Maria Staufer aus
St. Georgen im Attergau, die seit Januar 2020 dieses Amt 
innehatte. 

Unterstützt wird sie von ihren Stellvertretern Ernst Pach-
ler, Bürgermeister aus Berg im Attergau und dem Schörf-
linger Bürgermeister Gerhard Gründl. 
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Neue LEADER-Förderperiode 2023-27
Der 5. Mai war Stichtag für die Einreichung der neuen
lokalen Entwicklungsstrategie beim Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus in Wien.

Dieser Antrag der REGATTA zur Bewerbung der Region
als Lokale Aktionsgruppe für die nächste LEADER-För-
derperiode 2023-27 bildet die Grundlage, auch künftig 
regionale Projekte mit EU-Fördermittel umsetzen zu
können. Darin werden die regionalen Schwerpunkte in 
4 Aktionsfeldern angeführt, die gemeinsam mit den Be-
wohnerInnen der Region erarbeitet wurden. Neben diver-
sen Expertengesprächen und einer Online-Umfrage,
wurde im März auch eine Zukunftswerkstatt organisiert, 
um diese Schwerpunkte zu finalisieren.

Der Regionalentwicklungsverein Attersee-Attergau RE-
GATTA freut sich über Ihre aktive Mitarbeit und auf viele 
spannende Projektideen, um auch zukünftig die Lebens-
qualität zu erhöhen und gemeinsam die kommenden
Herausforderungen zu meistern. 

Das REGATTA-Team lädt Sie ein, Ihre Ideen, Visionen und 
Vorschläge einzubringen, damit konkrete Projekte vorbe-
reitet werden können, die in der kommenden Förder-
periode, ab voraussichtlich Mitte 2023, umgesetzt wer-
den.

Bericht und Fotos: Regatta

Der Modell Flug Club Schörfling 
stellt sich vor

Aufmerksame Menschen konnten in letzter Zeit Aktivitäten 
auf einer Wiese zwischen Schörfling und Fantaberg beob-
achten. Hinter diesen Aktivitäten steht unser neu in Schörf-
ling angesiedelter Modellflugverein, der Modell Flug Club 
Schörfling. Vor mehr als 2 Jahren mussten wir unseren 
Modellflugplatz im Regauer Gewerbegebiet aufgrund von 
Betriebserweiterungen in der unmittelbaren Nachbarschaft 
räumen. Unser Verein bestand dort seit 1997, wo wir unser 
Hobby all die Jahre in bestem Einvernehmen mit den An-
rainerInnen und der Gemeinde betrieben haben und auch 
Ferienveranstaltungen für die Jugend mitgestaltet haben. 

Nach einer Zeit der intensiven Suche nach einem neuen
Modellflugplatz haben wir schließlich am Rande von 
Schörfling ein Modellfluggelände gefunden, auf dem wir 
alle in Österreich gültigen Richtlinien für den Modellflug 
erfüllen. 

Wir freuen uns, dass wir unser Hobby hier in Schörfling 
nun wieder ausüben können, wobei wir natürlich auch 
hier unsere Traditionen weiterhin pflegen wollen und be-
sonders auf ein gutes Verhältnis zu den AnrainerInnen 
Wert legen. 

Dass auch in Schörfling In-
teresse an unserem Hobby 
besteht zeigt, dass mittler-
weile ca. 1/3 der Vereins-
mitglieder aus Schörfling 
stammen. Jeder der sich 
über uns oder den Modell-
flug informieren möchte, 
ist herzlich eingeladen bei 
Flugbetrieb am Modell-
flugplatz vorbeizukommen 
oder unsere Webseite 
www.mfc-schoerfling.at zu 
besuchen. 

Bericht und Foto: 
MFC Schörfling



Im März diesen Jahres konnten wir wieder eine reguläre 
Vollversammlung durchführen. Dazu besuchten uns zahl-
reiche Ehrengäste, allen voran unser neuer Bürgermeis-
ter Gerhard Gründl. Auch der Bezirksfeuerwehrkomman-
dant OBR Wolfgang Hufnagl, unser Bezirksfeuerwehrarzt 
Dr. Bernd Hainbucher, der Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberhehenfeld HBI Thomas Klemm und Ins-
pektor Thomas Kolmann von der Polizeiinspekton Schörf-
ling kamen der Einladung nach. 

Auch im Jahr 2021, im zweiten Corona Jahr wurden von 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Schörfling 
wieder fast 3500 Stunden geleistet. Natürlich ist das 
deutlich weniger als in den Jahren zuvor, inzwischen 
merkt man, dass auch die Einsätze auf Grund der Lock-
downs weniger werden.
Die Zeiten zwischen den Lockdowns werden natürlich 
intensiv für Schulungen und Übungen genutzt, damit wir 
den Anforderungen im Einsatz gerecht werden können. 

Zahlreiche Auszeichnungen, Beförderungen und Ehrun-
gen wurden im Rahmen der diesjährigen Vollversamm-
lung überreicht.

Unsere Jungfeuerwehrmänner absolvierten den Wis-
senstest mit großem Erfolg
Silber: Felix Fleischmann, Sascha Fleischmann
Bronze: Tobias Ahörndl, Jonas Berger, Elias Mayrhofer

Beförderung vom Oberlöschmeister zum Hauptlösch-
meister: HLM Christoph Buttinger, HLM Reinhard Resch

Auszeichnung für 50 jährige Mitgliedschaft:
BM Helmuth Fisch

Auszeichnung für 40 jährige Mitgliedschaft
HBM Klaus Hemetsberger
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Die Verdienstmedaille des Bezirk Vöcklabruck in der
Stufe 3 erhielten: BI Michael Mayer, AW Norman 
Schwetz, AW Martin Buttinger, HBM Klaus Hemetsber-
ger, HLM Johann Brandstätter, HFM Andreas Nöhmer

Die Bezirksfeuerwehrmedaille in Silber erhielten: 
HBI Daniel Ennser, OBI Markus Druckenthaner

An dieser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch an 
alle geehrten, ausgezeichneten und beförderten Mitglie-
der der Feuerwehr.

Unser Bürgermeister Gerhard Gründl überbrachte die 
besten Wünsche der Gemeinde und sicherte uns eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde zu.

Er berichtete auch von dem Problem der Empfangslöcher 
im Handynetz im Ortsteil Oberhehenfeld, da dies auch 
die Feuerwehren und alle anderen Blaulichtorganisatio-
nen betrifft. Durch die Umstellung des gesamten Funk-
verkehres bei den Einsatzorganisationen auf Digitalfunk, 
sind auch wir von dieser Problematik betroffen und müs-
sen mit Ausfällen rechnen, was ein etwaiges Einsatz-
geschehen natürlich erheblich beeinflussen könnte. 
Denken Sie vielleicht auch einmal an so etwas.

Vielen Dank an alle Ehrengäste für Ihre Gruß- und Dan-
kesworte.

Zum Abschluss informierte unser Kommandant HBI
Daniel Ennser über die Vorbereitungen für die Feierlich-
keiten im September. 
Am 10. und 11. September feiert die Freiwillige Feuer-
wehr Schörfling ihr 150-jähriges Gründungsjubiläum. In 
diesem Rahmen wird eine Chronik über die vergangenen 
150 Jahre in der Feuerwehr Schörfling präsentiert und 
aufgelegt. 

Weiters werden die 29. Österreichischen Feuerwehr 
Radmeisterschaften im Rahmen unseres Jubiläums 
stattfinden.

Wir laden die gesamte Bevölkerung von Schörfling  am 
Attersee und Umgebung herzlich ein, mit uns das 150-
jährige Jubiläum zu feiern.

DIE FEUERWEHR 
SCHÖRFLING 
INFORMIERT
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Bericht und Fotos: FF Schörfling

DIE FEUERWEHR 
OBERHEHENFELD 
INFORMIERT 

Jugendbewerbsgruppe  
Oberhehenfeld: Wissenstest erfolg-

reich abgeschlossen

Sehr stolz sind wir wieder einmal auf unsere FF – Jugend. 
Nachdem wir mit knapp 20 Jugendlichen das Loch, das 
unsere bereits in den Aktivstand aufgestiegenen Jungs 
und Mädls hinterlassen haben, wieder auffüllen konnten, 
werden wir wieder auf die nächsten Bewerbe hintrainieren.

Dazu gehört auch, die Geräte zu kennen und zu wissen, 
wie man sie einsetzt. Der Wissenstest ist da Vorausset-
zung. Wir gratulieren:
Bronze: Florian Schlücke, Dominik Stadler, Ryan Zotz
Silber: David Schwarzenlander
Gold: Anna Scherwenk, Simon Scheidleder, Fabian Mein-
hart, David Lösch und Laurenz Neuhuber

Erprobungen erfolgreich abgelegt
Ende 2021 haben wir bei unseren Jugendlichen Wissens-
stand überprüft. Hierzu wurde alles Erlernte des letzten 
Jahres, wie: 
Schläuchen /Kupplungen, Erste Hilfe, Bekleidung, Organi-
sation der eigenen Feuerwehr uvm. abgefragt.
Unsere Kinder überzeugten mit sehr gutem Fachwis-
sen und wir können uns "relaxt" auf den Wissenstest im 
Herbst freuen.

Danke an die fleißigen Kameraden:
Noah Schindlauer, Lukas und Lilli Hemetsberger,  
David Teleky, Bastian Danner

Bericht und Foto: FF Oberhehenfeld

Falls jemand Lust auf eine „Schnupperübung“ hat, kön-
nen sich Kinder ab 8 Jahren gerne bei uns melden: Tel. 
0699 62 02 88 91.

18 Feuerwehrmänner absolvierten das Branddienstleis-
tungsabzeichen in Bronze

Im April 2022 war es nun endlich soweit, 18 Feuerwehr-
männer der FF Schörfling absolvierten in drei Gruppen 
das Branddienstleistungsabzeichen in Bronze.
Nach mehreren Verschiebungen des Antretens auf Grund 
von Corona begannen die Männer und eine Frau der
FF Schörfling im Winter mit den Vorbereitungen für das 
Abzeichen. Nach ein paar intensiven Wochen mit bis zu 
4 Übungen in der Woche, wurde die Leistung Ende April
von einem Bewerter Team abgenommen und die Ab-
zeichen überreicht.

Das Branddienstleistungsabzeichen besteht aus einem 
theoretischen Teil, der sogenannten Gerätekunde, hier-
bei wird die Lage aller Geräte die sich in einem Feuer-
wehrfahrzeug befinden blind (bei geschlossenem Fahr-
zeug) abgefragt.

Der praktische Teil besteht aus drei Übungsszenarien, von 
denen bei der Prüfung eines gezogen wird.Das gezogene 
Szenario muss in einer definierten Zeitspanne möglichst 
fehlerfrei abgearbeitet werden.

Herzlichen Glückwunsch an die 18 KameradInnen die die-
ses Abzeichen mit Bravour gemeistert haben.
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SK Kammer - Sektion Judo – 
Schwerpunkt Kinder/Jugend-Judo 

stellt sich vor:

Die Sektion Judo des SK Kammer pflegt eine lang-
jährige Wettkampfgemeinschaft mit dem Judoteam 
Salzkammergut.

Geschichte:
Judo ist eine japanische Kampfsportart, die im  
19. Jhdt. von Jigoro Kano als Wettkampfform ent-
wickelt wurde. Hintergrund bei der Einführung war, 
eine Sportart zu entwickeln, die von allen Teilneh-
mern ausgeübt werden kann. Übersetzt bedeutet 
Judo „sanfter Weg“. Es gibt im Judo daher keine 
Schlagtechniken mit den Händen, wie bei anderen 
Kampfsportarten üblich.

Judo für Kinder und Jugendliche:
In den ersten Trainings werden anhand verschie-
dener Spielformen körperliche und koordinative 
Voraussetzungen der Schulkinder erweitert und 
angeglichen. Haben sich die Kinder an den Ablauf  

gewöhnt, wird mit dem „richtigen Fallen“ begonnen 
- ohne sich zu verletzen! Ersten Techniken am Boden 
werden ebenfalls schon erlernt. Erst nachdem die 
Fallschule perfektioniert wurde, werden erste Würfe 
erlernt. Spaß an der Bewegung steht bei uns immer 
im Vordergrund.

Was benötige ich für Judo und was kostet es? 
Du benötigst einen Kimono (ca. € 30,00) und die 
Mitgliedschaft kostet bei uns ca. € 160,00/Jahr

Wann und wo trainieren wir? 
Mittwoch und Freitag 1,5h in der NMS Schörfling

Kann ich jederzeit „einsteigen“? 
Ja, wenn du 7 Jahre alt bist

Wie viele Kinder trainieren bei uns? 
Derzeit trainieren ca. 30 Kinder bei uns 

Aktuelles: Vielen Dank an Herrn Franz Ebetsberger 
(Haining) für eine Geldspende, dem eine engagier-
te Kinder- und Jugendarbeit in Schörfling am Herzen 
liegt – Danke!

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben unsere  
Kontaktinfos: Claudia Fressl Tel. 0676 960 09 90 
oder Alexander Hemetsberger Tel. 0680 200 09 24

Wir würden uns freuen, dich bei einem Schnupper-
training kennen zu lernen! 

Bericht und Foto: SK 
Kammer Sektion Judo

NÄCHSTER 
ANFÄNGERKURS am 
19. September 2022 
um 18:00 Uhr in der 
NMS Schörfling

Die Sektion Judo des SK Kammer pflegt eine langjährige 
Wettkampfgemeinschaft mit dem Judoteam Salzkam-
mergut.

Geschichte:
Judo ist eine japanische Kampfsportart, die im 19. Jhdt. 
von Jigoro Kano als Wettkampfform entwickelt wurde. 
Hintergrund bei der Einführung war, eine Sportart zu 
entwickeln, die von allen Teilnehmern ausgeübt werden 
kann. Übersetzt bedeutet Judo „sanfter Weg“. Es gibt im 
Judo daher keine Schlagtechniken mit den Händen, wie 
bei anderen Kampfsportarten üblich.

Judo für Kinder und Jugendliche:
In den ersten Trainings werden anhand verschiedener  
Voraussetzungen der Schulkinder erweitert und ange-
glichen. Haben sich die Kinder an den Ablauf gewöhnt, 

wird mit dem „richtigen Fallen“ begonnen - ohne sich zu 
verletzen! Ersten Techniken am Boden werden ebenfalls  
Fallschule perfektioniert wurde, werden erste Würfe er-
lernt. Spaß an der Bewegung steht bei uns immer im Vor-
dergrund.

Was benötige ich für Judo und was kostet es?
Du benötigst einen Kimono (ca. € 30,00) und die Mitglied-
schaft kostet bei uns ca. € 160,00/Jahr.

Wann und wo trainieren wir?
Mittwoch und Freitag 1,5 Std. in der NMS Schörfling

Kann ich jederzeit „einsteigen“?
Ja, wenn du 7 Jahre alt bist

Wie viele Kinder trainieren bei uns?
Derzeit trainieren ca. 30 Kinder bei uns

Aktuelles: Vielen Dank an Herrn Franz Ebetsberger (Hai-
ning) für eine Geldspende, dem eine engagierte Kinder- 
und Jugendarbeit in Schörfling am Herzen liegt – Danke!

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben unsere
Kontaktinfos: Claudia Fressl Tel. 0676 960 09 90
oder Alexander Hemetsberger Tel. 0680 200 09 24

Wir würden uns freuen, dich bei einem Schnuppertraining
kennen zu lernen!

NÄCHSTER
ANFÄNGERKURS 
am
19. September 
2022
um 18:00 Uhr 
in der
NMS Schörfling

Bericht und Foto: 
SK Kammer 
Sektion Judo
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SK Kammer-Nachrichten 
 
Liebe Schörflingerinnen und Schörflinger! 
 
Über die Gefahren und Risken, die von Corona ausgehen, wird national sowie international heftig 
gestritten. Wie hoch ist die Sterblichkeit? Wie können wir Immunität aufbauen? Welche politischen 
Maßnahmen sind sinnvoll? usw. 
 
Als Obmann des SK Kammer denke ich, dass es wichtig ist, dass sich jeder – ob JUNG oder ALT mit 
dieser Krise auseinandersetzen und für sich die richtigen Schlüsse ziehen soll, so dass er sich nicht 
selbst, aber auch nicht seine Mitmenschen gefährdet. 
 
Was wir SPORTLER, aber auch Nichtsportler aus der Coronakrise lernen können: 

-  dass man die Pandemie „Corona“ nicht leugnet 
-  dass man die empfohlenen Schutzmaßnahmen grundsätzlich einhält 
-  dass man trotz der Krise nicht pessimistisch in die Zukunft schaut 
-  dass man einander wieder mit mehr Respekt begegnet 
-  dass man Andersdenkende nicht verurteilen und ausschließen soll 
-  dass man dem Thema „Hygiene“ wieder mehr Beachtung schenkt 
-  dass man sein Reise- und Freizeitverhalten (Schlagwort: Ischgl) überdenken soll 
-  dass man sein Einkaufsverhalten ändert, indem man regionale Firmen unterstützt 
-  dass man bei den diversen Kultur- und Sportveranstaltungen die einzelnen 

 gesetzlichen Vorschriften (Abstand halten etc.) einhält 
-  dass man trotz Krise sich viel in der freien Natur bewegt 
-  dass man seinen Geist „fit“ hält, indem man z.B. gute Bücher liest 
-  dass man aber auch seinen Körper durch sportliche Betätigung ebenso „fit“ hält 
-  dass man vielleicht einmal mehr über sein Leben nachdenkt 
-  dass man die Verbundenheit in einer Familie (in einem Verein) mehr schätzt 
-  dass man sich einmal das Motto von Leopold Kohr „Small is beautiful“ verinnerlicht 
-  dass man den Alltag in Zukunft gelassener, zufriedener, aber auch humorvoller  

 genießen darf (soll) …………………………… und so weiter 
 
Da die „Coronakrise“ natürlich unseren Sportbetrieb auch sehr beeinflusst, die Verantwortlichen in 
den einzelnen Sektionen aber bemüht sind sämtliche Vorschriften einzuhalten, bitten wir um 
Verständnis, dass es zum Teil nicht möglich war - aber auch noch ist – einen geregelten Trainings—
bzw. Spielbetrieb durchzuführen. Wir hoffen, dass diese Pandemie irgendwann ein Ende findet und 
der geliebte Sport in den jeweiligen Sektionen wieder ohne größere Einschränkungen von allen 
Sportlerinnen und Sportlern, insbesondere von den Kindern und Jugendlichen ausgeübt werden 
kann. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen, dass wir alle gesund durch diese Krise kommen 
und unser Verein weiterhin für ALLE sportlich Begeisterten seine Dienste anbieten kann! 

 
Obmann – Hubert Nagl 

 
P.S. Bei dieser Gelegenheit möchte ich diese Plattform nützen und mich als langjähriger Leiter der Öffentlichen  

Bibliothek Schörfling bei allen Leserinnen und Lesern für Ihre Treue bedanken, möchte aber den Bericht  
 von Diakon Landl im letzten Pfarrblatt korrigieren. Ich trat nicht überraschend als Bibliotheksleiter zurück. 
 Wahr ist vielmehr, dass sich Herr Landl – mich Hubert Nagl – nach einem Disput mit ihm (wofür ich mich 
 für meine harten kritischen Worte schriftlich und telefonisch entschuldigte) nicht mehr vorstellen konnte! 
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SEKTION TURNEN

Bist du fitnessinteressiert?
Wir suchen dringend Übungsleiter-
Innen!!! (Bewegung mit Kindern, 
Workout für Damen, Bewegung 
mit Junggebliebenen)

Keine Ausbildung?
Kein Problem, unsere Sektion unterstützt dich selbstver-
ständlich dabei.

Kurse werden von diversen Fachverbänden angeboten.
Bei Interesse bitte melden!

SL Veronika Pleinert oder Monika Töpfer
v.pleinert@gmx.at / monto@cablevision.at
Tel. 0650 372 65 55 / Tel. 0699 12 00 23 40
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SK Kammer-Nachrichten 
 
Liebe Schörflingerinnen und Schörflinger! 
 
Über die Gefahren und Risken, die von Corona ausgehen, wird national sowie international heftig 
gestritten. Wie hoch ist die Sterblichkeit? Wie können wir Immunität aufbauen? Welche politischen 
Maßnahmen sind sinnvoll? usw. 
 
Als Obmann des SK Kammer denke ich, dass es wichtig ist, dass sich jeder – ob JUNG oder ALT mit 
dieser Krise auseinandersetzen und für sich die richtigen Schlüsse ziehen soll, so dass er sich nicht 
selbst, aber auch nicht seine Mitmenschen gefährdet. 
 
Was wir SPORTLER, aber auch Nichtsportler aus der Coronakrise lernen können: 

-  dass man die Pandemie „Corona“ nicht leugnet 
-  dass man die empfohlenen Schutzmaßnahmen grundsätzlich einhält 
-  dass man trotz der Krise nicht pessimistisch in die Zukunft schaut 
-  dass man einander wieder mit mehr Respekt begegnet 
-  dass man Andersdenkende nicht verurteilen und ausschließen soll 
-  dass man dem Thema „Hygiene“ wieder mehr Beachtung schenkt 
-  dass man sein Reise- und Freizeitverhalten (Schlagwort: Ischgl) überdenken soll 
-  dass man sein Einkaufsverhalten ändert, indem man regionale Firmen unterstützt 
-  dass man bei den diversen Kultur- und Sportveranstaltungen die einzelnen 

 gesetzlichen Vorschriften (Abstand halten etc.) einhält 
-  dass man trotz Krise sich viel in der freien Natur bewegt 
-  dass man seinen Geist „fit“ hält, indem man z.B. gute Bücher liest 
-  dass man aber auch seinen Körper durch sportliche Betätigung ebenso „fit“ hält 
-  dass man vielleicht einmal mehr über sein Leben nachdenkt 
-  dass man die Verbundenheit in einer Familie (in einem Verein) mehr schätzt 
-  dass man sich einmal das Motto von Leopold Kohr „Small is beautiful“ verinnerlicht 
-  dass man den Alltag in Zukunft gelassener, zufriedener, aber auch humorvoller  

 genießen darf (soll) …………………………… und so weiter 
 
Da die „Coronakrise“ natürlich unseren Sportbetrieb auch sehr beeinflusst, die Verantwortlichen in 
den einzelnen Sektionen aber bemüht sind sämtliche Vorschriften einzuhalten, bitten wir um 
Verständnis, dass es zum Teil nicht möglich war - aber auch noch ist – einen geregelten Trainings—
bzw. Spielbetrieb durchzuführen. Wir hoffen, dass diese Pandemie irgendwann ein Ende findet und 
der geliebte Sport in den jeweiligen Sektionen wieder ohne größere Einschränkungen von allen 
Sportlerinnen und Sportlern, insbesondere von den Kindern und Jugendlichen ausgeübt werden 
kann. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen, dass wir alle gesund durch diese Krise kommen 
und unser Verein weiterhin für ALLE sportlich Begeisterten seine Dienste anbieten kann! 

 
Obmann – Hubert Nagl 

 
P.S. Bei dieser Gelegenheit möchte ich diese Plattform nützen und mich als langjähriger Leiter der Öffentlichen  

Bibliothek Schörfling bei allen Leserinnen und Lesern für Ihre Treue bedanken, möchte aber den Bericht  
 von Diakon Landl im letzten Pfarrblatt korrigieren. Ich trat nicht überraschend als Bibliotheksleiter zurück. 
 Wahr ist vielmehr, dass sich Herr Landl – mich Hubert Nagl – nach einem Disput mit ihm (wofür ich mich 
 für meine harten kritischen Worte schriftlich und telefonisch entschuldigte) nicht mehr vorstellen konnte! 
 
 
 

Start der Vermittlungssaison 2022

Es geht wieder los - Neustart nach zwei turbulenten Jahren.

Nach kühlen Frühjahrswochen hat sich der Sommer 2022 
bereits im Mai wieder deutlich angekündigt! Die Akteure 
des Vereins Pfahlbau am Attersee freuen sich schon auf 
großes Interesse an den Veranstaltungen der nächsten 
Monate.

Die Vermittler haben sich zum Ziel gesetzt, den Teilneh-
mern an den Führungen viel über die Geschichte der 
Besiedlung rund um den Attersee zu erzählen - Interes-
santes über die Pfahlbauten und Geschichten über das 
Leben der Bewohner vor tausenden Jahren. Bei einigen 
Veranstaltungen wird auch gezeigt, wie die Pfahlbauer 
ihre Einbäume lenkten oder wie Werkzeuge und Waffen 
hergestellt wurden. Besondere Beachtung finden die 
Versuche, mit steinzeitlichen Mitteln Feuer zu erzeugen.

Veranstaltungstermine:

SCHIFFSEXPEDITION IN DIE STEINZEIT
An mehreren Freitagen im Juli und August
15:00 Uhr – Dauer ca. 2,5 h
Schiffsanlegesteg in Attersee am Attersee

DAS LEBEN IM PFAHLBAUDORF MIT KIDS SPEZIAL
An mehreren Samstagen im Juli, August und September
09:30 Uhr – Dauer ca. 2,5 h
Pfahlbau-Pavillon in Seewalchen bei der Agerbrücke
AUSFAHRTEN MIT DEM EINBAUM
Nach Vereinbarung (mit oder ohne Begleitung durch Ver-
mittler) Zeit nach Vereinbarung
Schiffsanlegesteg in Seewalchen

PFAHLBAU-PAVILLON INFO SEEWALCHEN
Jeden Freitag von 01. Juli - 26. August
freier Eintritt – 18:30 - 19:30 Uhr
Pfahlbau-Pavillon in Seewalchen-Agerbrücke

Vereinbaren Sie auch Wunschtermine für Ihre Freundes-
gruppe, Firma oder Familie!
Weitere Informationen auf www.pfahlbau.at oder unter 
Tel. 0660 493 97 29

Große Projektvorhaben des Vereins 2022 und 2023
Kürzlich hat der Vereinsvorstand das Programm für 2022 
und 2023 beschlossen. Umfangreiche Projekte und Ver-
anstaltungen werden in den nächsten 1 ½ Jahren von 
den Mitarbeitern abgewickelt.
Das Ziel dieser Arbeiten ist es, das Thema Pfahlbau in 
der Region des nördlichen Attersees noch besser sicht-
bar und erlebbar zu machen. Wir werden Sie über die 
einzelnen Projekte weiter informieren. Wenn Sie selbst 
Lust haben, bei der Realisierung unserer Vorhaben mit-
zuarbeiten, sind Sie herzlich willkommen. Bitte rufen Sie 
uns an, wir informieren Sie gerne über alle Möglichkeiten 
der Mitarbeit in unserem Verein!

Der Verein sucht Verstärkung für die Vermittlergruppe
In den letzten Jahren ist das Interesse für den Pfahlbau 
und die Urgeschichte in unserer Region immer größer 
geworden. Die Mitglieder unserer Gruppe vermitteln das 
Wissen über die Pfahlbauer und deren Geschicklichkeit 
im täglichen Leben in der Steinzeit.

Willst Du die Vermittlergruppe unterstützen?
Komm einfach und mach mit. Das nötige Wissen erhältst 
Du vom Verein Pfahlbau am Attersee. Ein freundschaft-
liches Team erwartet Dich und freut sich auf Deinen
Anruf! (Tel. 0660 493 97 29)

Bericht: Pfahlbau am Attersee
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Das Heimathaus / der Kameradschaftsbund informiert

Die Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbun-
des Schörfling fand am 03. April 2022 im Gasthof Koder-
hold statt. Im Beisein von Ehrengast Bürgermeister Ger-
hard Gründl, Fahnenmutter Monika Irran, Bez.Obm.Stv 
Johann Fischinger und zahlreicher Kameraden wurde ein 

neuer Vorstand gewählt. Neuer Obmann  wurde Major 
Daniel Klein der gleich mit einem interessanten Vortrag 
über die Fliegerei im österr. Bundesheer begeisterte.  

Kameradschaftsbund Schörfling

Nach zwei Ausfällen, bedingt durch die Coronapandemie, 
wurde die öffentliche Generalversammlung des Vereins 
Heimathaus Schörfling am 03. Mai 2022 im Gasthaus
Koderhold in Schörfling wieder ordnungsgemäß abgehal-
ten. Im vollbesetzen Saal mit zahlreichen Besuchern fand 
eine Rückschau auf ereignisreiche und schwierige 4 Jahre 
statt und ein Blick in die Zukunft und kommende Projekte 
wurde gewagt. 

Der amtierende Vorstand wurde durch die anwesenden 
Mitglieder, einstimmig, für eine weitere Funktionsperio-
de gewählt. Die Wahl wurde durch 
Herrn Bürgermeister Gerhard Gründl 
durchgeführt. 

Zum Abschluss der erfolgreichen 
Versammlung wurde ein Film aus 
dem Nachlass des Heimathaus Mit-
gründers August Mayer sen. aus 
dem Jahre 1959 gezeigt. Im Nach-
gang an die Sitzung konnte sich der 
Verein über viele neue Mitglieder 
freuen. 

Heimathaus Schörfling 
Sollten auch Sie Interesse an einer Mitgliedschaft oder 
Mitarbeit im Verein: Heimathaus Schörfling haben kon-
taktieren Sie uns gerne unter Tel. 0676 431 63 71

Im Juli & August bietet das Heimathaus wieder histori-
sche Spaziergänge in Schörfling an. Um Voranmeldung 
wird unter der Tel. 0664 165 84 54 gebeten.

Führungen im Heimathaus sind jederzeit, nach Voranmel-
dung, unter der Tel. 0676 431 63 71

v.l.n.r.: Bezirksobmannstellvertreter Herr Vizeleutnant Johann Fischinger, Johann Mohr, Fahnenmutter Monika Irran,
Obmann Major Daniel Klein, Bürgermeister Gerhard Gründl, Helmut Scherwenk

v.l.n.r.: Obmann Stv.: Stefan Baumgärtner, Schriftführer: Markus Zeilner, Kassier: 
August Mayer, Kassier Stv.: Elfriede Mayer,  Obmann: Günter Bachinger, Beirat: 
Eva Lösch, Bürgermeister Gerhard Gründl

Bericht und Foto: 
Verein Heimathaus 
Schörfling

Bericht und Foto: Kameradschaftsbund Schörfling
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Der Klimtverein / die Jägerschaft informiert

OÖ Landesjagdverband 
Hohenbrunn 1, 4490 St. Florian 

Tel. 07224/20 083 / Fax-Dw. 15 
www.ooeljv.at   office@ooeljv.at 

 
 

 

  

„Vorsicht – liebestolle Rehe!“ 
 

Erhöhte Unfallgefahr durch Rehbrunft 
 

Von etwa Mitte Juli bis Mitte August findet die Rehbrunft statt und die Rehböcke versuchen 
sich erfolgreich mit den Geißen zu paaren. Dabei laufen Böcke Geißen in wildesten Verfol-
gungsjagden nach bzw. vertreiben den einen oder anderen (jüngeren) Konkurrenten aus 
ihren Territorien. Das alleine erhöht das Unfallrisiko auf Oberösterreichs Straßen bereits 
stark – doch dem nicht genug, hat auch noch die Getreideernte voll eingesetzt, da das 
schöne Wetter von den Landwirten dafür genützt werden muss.  

Für alle Autofahrer, aber auch andere Verkehrsteilnehmer (ein Radfahrer machte im Mühl-
viertel „Bekanntschaft“ mit einem Rehbock) heißt es wieder „besondere Vorsicht und vo-
rausschauend fahren!“.  

In dieser „Ausnahmezeit“ ist aber nicht nur in Walddurchfahrten oder auf mit "Achtung 
Wildwechsel" beschilderten Straßenabschnitten mit Rehen zu rechnen, sondern auch auf 
anderen „Überlandstrecken“. Dabei ist nicht nur die Abend- und Morgendämmerung von 
Relevanz (wie es in der restlichen Zeit des Jahres üblich ist), die Brunft findet während des 
gesamten Tages statt... 

 
Was kann man als Autofahrer tun? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel“ beachten! 
 Tempo reduzieren und – insbesondere bei Walddurchfahrten – stets bremsbereit sein! 
 Wild quert selten einzeln die Straße; dem ersten Tier folgen meist weitere! 
 Springt während der Dämmerung oder nachts Wild auf die Straße, 

           Gas wegnehmen, 
 abblenden (wenn es die Sicht zulässt), 
 hupen und – wenn es die Verkehrssituation zulässt –  
 bremsen. 

 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, aus dem Gefahrenbereich zu entkommen!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Artikel von Mag. Christopher Böck /Oö Landesjagdverband  
www.ooeljv.at 

„Vorsicht – liebes-
tolle Rehe!“

Erhöhte Unfallgefahr
durch Rehbrunft

Von etwa Mitte Juli bis Mitte August findet die Reh-
brunft statt und die Rehböcke versuchen sich erfolgreich 
mit den Geißen zu paaren. Dabei laufen Böcke Geißen 
in wildesten Verfolgungsjagden nach bzw. vertreiben 
den einen oder anderen (jüngeren) Konkurrenten aus 
ihren Territorien. Das alleine erhöht das Unfallrisiko auf 
Oberösterreichs Straßen bereits stark – doch dem nicht
genug, hat auch noch die Getreideernte voll eingesetzt, 
da das schöne Wetter von den Landwirten dafür genützt 
werden muss. 
Für alle Autofahrer, aber auch andere Verkehrsteilnehmer 
(ein Radfahrer machte im Mühlviertel „Bekanntschaft“ 
mit einem Rehbock) heißt es wieder „besondere Vor-
sicht und vorausschauend fahren!“. 
In dieser „Ausnahmezeit“ ist aber nicht nur in Walddurch-
fahrten oder auf mit "Achtung Wildwechsel" beschilder-
ten Straßenabschnitten mit Rehen zu rechnen, sondern 
auch auf anderen „Überlandstrecken“. Dabei ist nicht nur 
die Abend- und Morgendämmerung von Relevanz (wie 
es in der restlichen Zeit des Jahres üblich ist), die Brunft 
findet während des gesamten Tages statt...

Was kann man als Autofahrer tun?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel“ beachten!
• Tempo reduzieren und – insbesondere bei Wald- 
 durchfahrten – stets bremsbereit sein!
• Wild quert selten einzeln die Straße; dem ersten  
 Tier folgen meist weitere!
• Springt während der Dämmerung oder nachts  
 Wild auf die Straße,
• Gas wegnehmen,
• abblenden (wenn es die Sicht zulässt),
• hupen und – wenn es die Verkehrssituation zulässt
• bremsen.

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, aus dem
Gefahrenbereich zu entkommen!

OÖ Landesjagdverband 
Hohenbrunn 1, 4490 St. Florian 

Tel. 07224/20 083 / Fax-Dw. 15 
www.ooeljv.at   office@ooeljv.at 

 
 

 

  

„Vorsicht – liebestolle Rehe!“ 
 

Erhöhte Unfallgefahr durch Rehbrunft 
 

Von etwa Mitte Juli bis Mitte August findet die Rehbrunft statt und die Rehböcke versuchen 
sich erfolgreich mit den Geißen zu paaren. Dabei laufen Böcke Geißen in wildesten Verfol-
gungsjagden nach bzw. vertreiben den einen oder anderen (jüngeren) Konkurrenten aus 
ihren Territorien. Das alleine erhöht das Unfallrisiko auf Oberösterreichs Straßen bereits 
stark – doch dem nicht genug, hat auch noch die Getreideernte voll eingesetzt, da das 
schöne Wetter von den Landwirten dafür genützt werden muss.  

Für alle Autofahrer, aber auch andere Verkehrsteilnehmer (ein Radfahrer machte im Mühl-
viertel „Bekanntschaft“ mit einem Rehbock) heißt es wieder „besondere Vorsicht und vo-
rausschauend fahren!“.  

In dieser „Ausnahmezeit“ ist aber nicht nur in Walddurchfahrten oder auf mit "Achtung 
Wildwechsel" beschilderten Straßenabschnitten mit Rehen zu rechnen, sondern auch auf 
anderen „Überlandstrecken“. Dabei ist nicht nur die Abend- und Morgendämmerung von 
Relevanz (wie es in der restlichen Zeit des Jahres üblich ist), die Brunft findet während des 
gesamten Tages statt... 

 
Was kann man als Autofahrer tun? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel“ beachten! 
 Tempo reduzieren und – insbesondere bei Walddurchfahrten – stets bremsbereit sein! 
 Wild quert selten einzeln die Straße; dem ersten Tier folgen meist weitere! 
 Springt während der Dämmerung oder nachts Wild auf die Straße, 

           Gas wegnehmen, 
 abblenden (wenn es die Sicht zulässt), 
 hupen und – wenn es die Verkehrssituation zulässt –  
 bremsen. 

 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, aus dem Gefahrenbereich zu entkommen!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Artikel von Mag. Christopher Böck /Oö Landesjagdverband  
www.ooeljv.at 

Bericht: Klimt Verein

PROGRAMM 2022

Inspiriert von Gustav Klimt …
Plein Air Malkurs mit Künstler und Kursleiter Christian 
Flora
Samstag, 06. August und Sonntag, 07. August 2022,
jeweils ganztägig von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Malorte: Klimt-Garten, Schloß Kammer (Ansicht von au-
ßen), Allee zum Schloß Kammer, sowie im Garten der 
Villa Paulick

Kursbeitrag: € 150,00 (exkl. Material und Übernachtung) 
(max. 10 Teilnehmer)
Im Kurspreis sind auch der Eintritt in das Gustav Klimt-
Zentrum und die Besichtigung der historischen Räumlich-
keiten in der Villa Paulick enthalten.
Der Malkurs wird sowohl für Anfänger, als auch für Fort-
geschrittene angeboten. Lernen Sie verschiedene Mal-
techniken wie Acryl- und Ölmalerei und lassen Sie sich 
inspirieren.

Auch in diesem Jahr arbeiten wir wieder mit dem Künstler-
bedarf Graffiti in Vöcklabruck zusammen. 

Der Kurs findet bei jeder Witterung statt (bei Schlecht-
wetter im Seeparksaal im Seepark Kammer, Schörfling / 
Nähe Gustav Klimt-Zentrum)

Klimtführung mit Evelyn Obermaier 
Samstag, 27. August 2022 um 16:00 Uhr, 
Dauer ca. 2 Stunden (Outdoor-Führung), freier Eintritt
Treffpunkt: Klimt-Garten bei Gustav Klimt-Zentrum in 
Schörfling

Gustav Klimt schreibt diese Botschaft im Jahr 1901, in 
der heißen Großstadt Wien weilend, auf einer Karte an 
Emilie Flöge am Attersee. Erkunden Sie mit Evelyn Ober-
maier bei einem Spaziergang jene Orte, die Gustav Klimt 
derart berührten und lassen auch Sie sich verzaubern.

Weitere Informationen finden Sie auch auf der homepage 
www.klimtverein.at und auf Facebook und Instagram.

Bericht: 
Jägerschaft



Neues Foto der Freiwilligen Feuerwehr Schörfling am Attersee zum 
150-jährigen Jubiläum.

IMPRESSUM: 
HERAUSGEBER UND ALLEINEIGENTÜMER: Marktgemeinde Schörfling am Attersee · FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH: Bürgermeister 
Gerhard Gründl und Amtsleiterin Mag. (FH) Regina Hager, Marktplatz 32, 4861 Schörfling am Attersee, Tel. 07662 32 55, gemeinde@schoerfling.eu, 
www.schörfling.eu
REDAKTION UND LAYOUT: Carina Kreuzer, carina.kreuzer@schoerfling.eu · FOTOS: Marktgemeinde Schörfling am Attersee, Vereine, Privat, Pixabay, ·  
DRUCK: vöcklaDruck GmbH, 4850 Timelkam · BLATTLINIE: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Schörfling am Attersee für kommunale 
Information und Lokalberichte. 
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt. 


